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„Zeitgenossen“ 
im Stadthaus
Viel Zeit genossen hat 
der Kärntner Künstler 
Richard Klammer mit 
seinen Zeitgenossen. 
Der Werkzyklus ist bis 
23. Juni im Stadthaus  
zu sehen.    SEITE  33

Stadion wird  
Big Air-Arena
Die besten Freeskier und 
Snowboarder aus der 
ganzen Welt gastieren 
Anfang Jänner ’25 im 
Stadion. Karten für das 
Top-Event sind ab sofort 
erhältlich!    SEITE  17

Ehrung für die 
Freiwilligen
Ehre wem Ehre gebührt. 
Die Freiwilligen Feuer-
wehren haben allein im 
vergangenen Jahr mehr 
als 59.000 Einsatzstun-
den geleistet. Ein großes 
Danke dafür!    SEITE  8

Jetzt geht’s raus!

Die Temperaturen 
 steigen und die Stadt 
Klagenfurt hat die 
 Freiluft-Sportplätze 
(Skaterpark, Beach-
volleyballplätze etc.) 
im Europapark perfekt 
in Schuss gebracht. 
 Sabrina hat den  
Beachcourt schon  
ausprobiert!    SEITE  10

Fotos: Hronek, FF

OUTDOOR-SAISON BEGINNT

Nachrichten und 
amtliche Mitteilungen
17. April 2024
Nummer 4

An einen Haushalt , Verlagspostamt 
9020 Klagenfurt , Österreichische Post AG 
Info-Mail Entgelt bezahlt , RM 91A902002 OFFIZIELLE STADTZEITUNG



2 INhAlt 162   17. April ’24

INHALT KLAGENFURT MOMENTE

Oh, wie schön!
Auch dieses Jahr sind Einheimische und Besucher wieder 
eingeladen, verborgene Schätze der Renaissancestadt zu ent-
decken. Die Initiative „Oh, wie schön“ läuft noch bis Ende 
April. Infos auf www.klagenfurt.at/ohwieschoen.  Foto: KK

Terminkalender
Konzerte, Ausstellungen,  
Treffen von Selbsthilfegrup-
pen, Vorträge, Apotheken-
dienste etc. –  alle  Termine, 
die unserer Redaktion ge-
meldet werden, finden Sie  
im  Aviso und im Serviceteil 
(ab Seite 41).  Foto: bigstock
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KLAGENFURT MOMENTE
Liebe  
Klagenfurterinnen  
und Klagenfurter!
Mit dem Frühlingserwachen kommt 
auch wieder Bewegung in die 
Klagenfurter Innenstadt – auch was 
die Veranstaltungssaison betrifft. 
Am 28. April geht es autofrei rund 
um den Wörthersee und am  
1. Mai zum restlos ausverkauften 
Cup-Finale in die 28-Black-Arena. 
Jeden Freitag im Mai und Juni wird 
in der Innenstadt wieder Jagd 
auf die Drachen gemacht – ein 
abenteuerliches Spektakel für Klein 
und Groß. Von 9. bis 12. Mai lockt 
das Hafenfest wieder in unsere Ost-
bucht und ab dem 22. Mai geht das 
„Klagenfurt Festival“ in die nächste 
Runde. Dies ist nur ein klitzekleiner 
Vorgeschmack von dem, was Sie, 
geschätzte Klagenfurterinnen und 
Klagenfurter, in den kommenden 
Monaten in unserer „Stadt der 
Begegnung“ erwartet.
Auch unser Lendhafen hat sich 
zum feinen Veranstaltungsort 
entwickelt. Angefangen mit dem 
LendMarkt, der 2022 den Grund-
stein für die heutige Veranstaltung 
legte. Das Hafenknistern in der 
Adventzeit im Vorjahr war ein 
voller Erfolg. Daran wird heuer 
angeknüpft. Im Mai findet erstmals 
das Hafenzwitschern statt, im 
September folgt die Premiere  
des Hafenrauschens und in der 
Vorweihnachtszeit geht wieder  
das Hafenknistern über die Bühne.

Sanfte Belebung
Dass der Lendhafen jetzt wieder in 
vollen Zügen bespielt werden kann, 
dafür habe ich mich als Bürger-
meister intensiv eingesetzt. Auf 
meine Initiative hin haben wir eine 
Gesprächsbasis und einen Konsens 
mit den Anrainern gefunden. In der 
Vergangenheit hat der Lärm immer 
wieder für Probleme gesorgt, zwi-
schenzeitlich wurde der Lendhafen 
mit einer lärmgesteuerten Lichtan-
lage ausgestattet. Diese reagiert auf 
den Lärmpegel in der Umgebung 
– umso lauter der Lärmpegel ist, 
desto heller wird die Beleuchtung. 
Aufgrund dieser Maßnahmen hat 
man es erst ermöglicht, dass jetzt 

die Veranstaltungen im Lendhafen 
stattfinden können.
Die Sensation ist perfekt: Der 
FIS Freeski & Snowboard Big Air 
Weltcup findet Anfang Jänner 
2025 bei uns im Stadion statt. 
Dieses herausragende Event 
verspricht ein unvergessliches 
Erlebnis für Zuschauer, weit über 
die Landesgrenzen hinaus. Ich 
habe mich seinerzeit massiv dafür 
eingesetzt, dass unser Stadion 
nach der Fertigstellung auch 
multifunktional eingesetzt werden 
kann. Heute sieht man, wie wichtig 
diese Entscheidung gewesen ist. 
Mittlerweile hat unser Stadion einen 
prallgefüllten Terminkalender und 
ist komplett ausgelastet. Neben 
den Sportveranstaltungen, gibt  
es sehr viele tolle Konzerte. 

Megarampe bei Big Air
Ein besonderes Highlight wird Big 
Air sein. Die Startrampe wird knapp 
15 Meter über das Stadiondach 
hinausragen. So etwas Einzigartiges 
hat es in dieser Art und Weise noch 
nicht gegeben. Ich bin überzeugt, 
dass diese Veranstaltung positive 
Wellen für Klagenfurt schlagen und 
vor allem junge Menschen anlocken 
wird. Als Stadt haben wir uns massiv 
dafür eingesetzt, dass Big Air im 
Stadion möglich geworden ist. 
Zu guter Letzt: Am 27. April geht 
offiziell die Bädersaison bei uns 
in Klagenfurt wieder los. Unsere 
einzigartigen Bäder – das Strand-
bad, Loretto und Maiernigg – öffnen 
ihre Pforten!

Herzlichst  
Ihr Bürgermeister  
Christian Scheider  

christian.scheider@klagenfurt.at

Klagenfurt in voller Blüte
Monet hätte seine Freude in Klagenfurt, der 

 Frühling taucht die Stadt in seine schönsten Farben! 
Ein Spaziergang durch die Parks wird momentan  
zu einem Erlebnis für die Sinne!

Vor allem der Goethepark ist um diese Zeit ein 
besonderer Blickfang und natürlich auch ein be-
liebtes Fotomotiv. Die rosa Kirschblüte fasziniert 
Menschen aus nah und fern.

Auch sonst lohnt sich ein Frühlingsspaziergang 
durch Klagenfurt, denn die Stadtgärtner haben 
 wieder für Blumenpracht gesorgt.  Foto: Melanie Stromberger

Wir freuen uns auf außergewöhnliche Stadt-Ansichten von 
unseren Leserinnen und Lesern – einfach (in hoher Auflösung) 
per E-Mail an: stadtzeitung@klagenfurt.at

#STADTDERBEGEGNUNG

STANDPUNKT
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Klasse! Ein Pfingstwochenende, das kulturelle 
Genres überschreitet und ein Kulturprogramm 
auf höchstem Niveau zu bieten hat,  
gibt es von 17. bis 20. Mai im Konzerthaus!

Zu Pfingsten  
wird’s schön!

Pfingsten in Klagenfurt zu ver-
bringen, zahlt sich aus! Gleich 
acht hochkarätige Veranstaltun-
gen mit klingenden Namen und 
außergewöhnlichem Programm 
warten auf das interessierte Pu-
blikum.

Birgit Minichmayer, Ul-
rich Tukur, Bläser der Wie-
ner und Berliner Philharmo-
niker, der Arnold Schoenberg 

Chor, die Zauberflöte für 
Kinder, ein Tango-Pro-

gramm liefern ein brei-
tes Spektrum mit ho-
her künstlerischer 
Qualität.

Gleich zum Auf-
takt gibt es einen 

Abend mit Ulrich Tu-
kur, einem der bekann-

testen und vielfach aus-
gezeichneten Theater- und 

Filmschauspielern Deutsch-
lands. In Klagenfurt präsen-
tiert er mit seiner Tanzkapel-
le „Die Rhythmus Boys“ Musik 
der 1920er- bis 1940er-Jahre.

Auch Birgit Minichmayr 
zählt zu den ausdrucksstärksten 
Schauspielerinnen ihrer Genera-
tion. Derzeit brilliert sie in der 
Rolle der Maria Lassnig im Kino-
film „Mit einem Tiger schlafen“. 
Im Konzerthaus interpretiert sie 
eine Auswahl von Dorothy Par-
kers Kurzgeschichten.

Klassisch wird‘s mit „The 
Philharmonic Brass“, 21 Musi-
kern der Wiener und Berliner 

Philharmoniker und Musik von 
Bach bis John Williams. 

Auch auf die Auftritte des Ar-
nold Schoenberg Chors, des Tan-
go-Ensembles Piazzolleky darf 
man sich jetzt schon freuen.

Karten- 
verlosung

Wir verlosen 2 Karten  

pro Vorstellung bei  

den Pfingsfestspielen 

Teilnahme per E-Mail an  

stadtzeitung@klagenfurt.at

Kennwort: Pfingst
klang

Christian Scheider 
Bürgermeister

„Ob Kultur oder Sport: Mit 
dem Frühling erwacht in 
Klagenfurt auch wieder das 
rege und facettenreiche 
Veranstaltungsleben und 
Klagenfurt wird wieder zu 
einer abwechslungsreichen 
Stadt der Begegnung.“

Highlights beim  
„Pfingstklang“: Birgit 
 Minichmayr und Ulrich 
Tukur.  Fotos: Soskic, KK

#STADTDERBEGEGNUNG

TERMINE

17. Mai:
19.30 Uhr: Ulrich Tukur & Die  
Rhythmus Boys mit Musik aus  
den 1920er- bis 1940er-Jahren.

18 Mai:
11 Uhr: Bach tanzt – Instrumen-
talmusik, Gesang und Tanz.
19.30 Uhr: Tango-Ensemble  
Piazzolleky – Tango-Musik eines 
mehrfach preisgekrönten Quintetts

19. Mai:
11 Uhr: Die andere Musikgeschichte 
– zeitgenössische Musik.
14 Uhr: Opernwerkstatt „Die  
Zauberflöte“ für Kinder und 
 Erwachsene mit Gernot Kranner.
19.30 Uhr: Birgit Minichmayr  
interpretiert Dorothy Parkers  
New Yorker Geschichten.

20. Mai
11 Uhr: Arnold Schoenberg Chor.
19.30 Uhr: The Philharmonic  
Brass mit Musik von Bach bis  
John Williams.
Alle Veranstaltungen finden im 
Konzerthaus statt.
Karten: MS Reisebüro oder oeticket
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Die österreichische Liederma- 
cherin Avec (links), „Jedermann“  
Philipp Hochmair mit Kafka- 
Performances (rechts oben) und 
Voodoo Jürgens (rechts unten).  
Fotos: Morscher, Brückler, Lehner

DAS IST NEU

Es zwitschert 
und rauscht 
im Lendhafen
Der Lendhafen hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einem 
beliebten Treffpunkt im Kla-
genfurter Stadtgebiet entwi-
ckelt. Der charmante Advent-
markt „Hafenknistern“ war 
bei Besuchern besonders be-
liebt – jetzt gesellen sich mit 
„Hafenzwitschern“ im Früh-
ling  und „Hafenrauschen“ im 
Herbst zwei weitere Veranstal-
tungsschwerpunkte hinzu. 

Beim „Hafenzwitschern“ 
(23. bis 26. Mai) lädt ein Mix 
aus Kunsthandwerk, Kuli-
narik und Livemusik zum 
Bummeln und Verweilen 
ein. Ebenso beim „Hafenrau-
schen“ (26. bis 29. September). 
Zusätzlich bieten die „Lend-
hauer“ im Hafen ein facetten-
reiches Kunst- und Kulturpro-
gramm.

                              22. Mai bis 9. Juni  
Klagenfurt im Festivalfieber
Einfach top! Mit einem dichten Programm und Staraufgebot, das sich sehen 
(und hören) lassen kann, geht das „Klagenfurt Festival“ in die vierte Runde!

Die Vorfreude ist groß und 
die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren: Schon in knapp 
einem Monat heißt es auf den 
Bühnen des „Klagenfurt Festi-
vals“ wieder Vorhang auf! 

Hauptschauplatz ist wieder 
der Burghof: Hier geben sich 
Stars wie Verena Altenberger, 
Mavie Hörbiger, Clara Früh-
stück, Danyel Waro und Lukas 
Kranzelbinder, Voodoo Jür-
gens, die Symphoniacs, Claus 

Peymann, Harald Schmidt 
uvm. ein künstlerisches Stell-
dichein. Mit dabei auch wie-
der Festival-Liebling Philipp 
Hochmair, der in Klagenfurt 
mit zwei Kafka-Performances 
vertreten ist, bevor er in Salz-
burg als Jedermann das Publi-
kum begeistern wird.

Tanz-Schwerpunkt
Neu ist diesmal der Tanz-
Schwerpunkt „Public Moves“: 

Aus einer Kooperation mit dem 
Festival ImPulsTanz hat sich 
ein außergewöhnlicher neuer 
Schwerpunkt ergeben, der die-
ses Jahr bei freiem Eintritt im 
Landhaushof stattfindet: „Pub-
lic Moves“ wird von 30. Mai bis 
9. Juni das Publikum zum Mit-
machen animieren.

Alle Programminfos im Detail auf 
www.klagenfurtfestival.com

Kartenvorverkauf: oeticket.com

Der Lendhafen wird auch  
künftig Ort für kleine, feine 
 Veranstaltungen.  Foto: Hronek
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Akrobatik trifft Musical

Die Akrobatik aus dem Reich 
der Mitte steht seit 2000 Jah-
ren für Sensation, Aufhebung 
der Schwerkraft und die ge-
lebte Einheit von Körper, Geist 
und Seele. Kurzum für die bes-
ten Artisten der Welt.
In der aktuellen Show „China 
Girl“ trifft Akrobatik auf das 
Genre Musical, die Artisten ver-

zaubern das Publikum zur Mu-
sik von David Bowie.

Wir verlosen 2 x 2 Karten für 
die spektakuläre Show: E-Mail 
mit Kennwort „China Girl“ an 
stadtzeitung@klagenfurt.at

Termin: 27. April, 20 Uhr,  
Messegelände Klagenfurt.  
Karten: Ruefa Reisebüro,  
Raiffeisenbanken und oeticket. 

„China Girl“ nennt sich die neueste Show des 
chinesischen Nationalzirkus. Zu sehen am 27. April  
in Klagenfurt. Wir verlosen 2 x 2 Karten!

Besonders beliebt: Yoga unter freiem Himmel in den wunder- 
schönen Parkanlagen. Der Sportfrühling hat aber noch  
viele weitere Angebote im Programm. Foto: bigstock

Ein Abend zum Staunen mit Artisten aus China. Foto: Schroeder

Ob Jung oder Alt: Jeder  
kann mitmachen!  Foto: KK

Laufen für den  
guten Zweck
Fertig, los! Der beliebte Kirschblü-
tenlauf ist von Krumpendorf nach 
Klagenfurt übersiedelt. Start & Ziel: 
Strandbad!

Ob 4 oder 8 Kilometer, ob Laufen 
oder Nordicwalken: Am 11. Mai spor-
teln alle für einen guten Zweck. Denn 
auch dieses Jahr werden sämtliche 
Einnahmen des Kirschblütenlaufs der 
Kinderkrebshilfe gespendet.

Termin: 11. Mai, 9 Uhr! Alle Infos auf  
www.kirschbluetenlauf.at

OSTBUCHT

Hafenfest mit  
Musik und Kulinarik
Die Wörthersee-Ostbucht steht von 
9. bis 12. Mai ganz im Zeichen der 
Familie. Jongleure, Magic Klaus und 
viele Attraktionen warten auf die 
jüngsten Gäste. Die „Kulinarische 
Meile“ entlang der Promenade 
lockt mit Spezialitäten aus dem 
gesamten Alpen-Adria-Raum. 
Gastronomiestände mit verschiede-
nen kulinarischen Schwerpunkten 
warten mit einer Vielfalt an 
Spezialitäten auf.
Und auch die Musi spielt wieder 
kräftig auf! Diesmal mit dabei: 
Matakustix, Gran Tourismo, die 
John Deer Band, Wörtherseeklang 
und viel mehr.
Termin: 9. bis 12. Mai, Wörthersee 
Ostbucht. hafenfest.ip-media.tv

KIRSCHBLÜTENLAUF

#STADTDERBEGEGNUNG
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Oh,
wie 
schön ... 

Klagenfurts 

sprechende Häuser finden 

und sagenhafte Preise gewinnen

1.-30. April  
2024

Mehr dazu unter www.klagenfurt.at/ohwieschoen

Los geht’s: Sportlich 
durch den Frühling
Seit 10. April läuft die Anmeldung für den Klagen-
furter Sportfrühling. Vom 22. April bis 3. Mai wird ein 
abwechslungsreiches Programm für alle geboten.

Jetzt da es draußen wieder 
wärmer wird und das Wet-
ter schön ist, ist die richtige 
Zeit, um unterschiedlichste 
Sportarten unter freiem Him-
mel auszuüben und kennen-
zulernen. Angeboten werden 
über 80 Kurse mit mehr als 
150 Terminen und rund 2.000 
Kursplätzen. 

Von unterschiedlichsten 
sportlichen Aktivitäten, über 
verschiedenste informative 
Vorträge, bis hin zu Work-
shops – für Jung und Alt ist 
für jeden etwas dabei. Zu den 
Highlights in diesem Jahr zäh-

len unter anderem die E-Bike-
Tour, Mountainbike-Tour, das 
Fitnessboxen oder auch die 
chinesische Meditations-, Kon-
zentrations- und Bewegungs-
form Qi Gong.

Das Kursbuch für den dies-
jährigen Sportfrühling kann 
über www.sportfruehling-
klagenfurt.at heruntergela-
den werden. 

Anmeldungen:  
www.sportfruehling-klagenfurt.at, 
per im Programmheft enthaltener 
Anmeldkarte, per E-Mail an  
sportschnuppern@klagenfurt.at 
oder unter Tel.: 0463/537-5175 

Ein sportliches Vergnügen für die ganze  
Familie: Wörthersee autofrei!  Foto: Kärnten aktiv

Feiertag für Pedalritter
In die Pedale, fertig, los! Am 28. April lautet das Motto  wieder 
„Wörthersee autofrei“. Die Straße gehört den Radlern und 
 Skatern! Das beliebte Sportevent gehört im Frühling einfach 
dazu. Alles steigt aufs Rad oder zieht die Rollerskates an und 
macht sich auf den Weg rund um den Wörthersee: Von 10 bis 
17 Uhr sind wieder alle Freizeitsportler willkommen, am See 
zu radeln, zu skaten oder zu laufen. 
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Ehrungen für  
die Freiwilligen 

Feuerwehren
Ehrenzeichen. Ambitionierte Männer und Frauen 

der Freiwilligen Feuerwehren wurden für ihre 
Leistungen vor den Vorhang geholt. Insgesamt 

wurden 59.322 freiwillige Stunden geleistet.

DORIAN WIEDERGUT

In den letzten Monaten wur-
den die mutigen Männer und 
Frauen der Freiwilligen Feuer-
wehren in Klagenfurt für ihre 
Verdienste mit Feuerwehr-Eh-
renzeichen ausgezeichnet. Die 
Verleihungen fanden während 
der zahlreichen Jahreshaupt-
versammlungen statt. Insge-
samt wurden 26 Feuerwehr-

männer und zwei Feuerwehr-
frauen für ihren Einsatz zum 
Wohl und Schutz der Gesell-
schaft geehrt. Darüber hin-
aus wurde ein Mitglied für sei-
ne 60-jährige Dienstzeit in der 
Feuerwehr geehrt: HLM Hel-
mut Trojer von der FF St. Mar-
tin. Ebenfalls erhielten zwei 
Frauen eine Auszeichnung: 
HFM Manuela Wenzel und LM 
Elisabeth Valentin von der FF 

Christian Scheider 
Bürgermeister

„Es ist mir eine große Freude, 
Feuerwehrfrauen und 
-männer vor den Vorhang zu 
holen, die für die Menschen 
unserer Stadt großartige 
Leistungen erbracht haben. 
Durch ihren unermüdlichen 
Einsatz leisten sie einen 
bedeutenden Beitrag zum 
Wohl unserer Gesellschaft. 
Ihnen ist höchste Wert-
schätzung und Respekt 
auszusprechen. Mein Dank 
gilt ihnen und allen anderen 
Einsatzkräften.“

(rechts) Tiefgaragen standen unter Wasser.  Foto: FF Haidach
(unten) September 2023 fand eine Großübung der  

Katastrophenhilfszüge (KAT-Züge) des Kärntner Landes- 
feuerwehrverbandes statt. Auch die Freiwilligen Feuer- 

wehren waren mit dabei.  Foto: Freiwillige Feuerwehren/MorakEHRUNGEN

FF-Kalvarienberg
Silber
HFM Stephan Holzer  
OBI Ing. Daniel Kohla
Bronze
BM Simon Tomantschger

FF-St. Georgen am Sandhof
Bronze
OFM Bernhard Fritz 
HLM Markus Murnig

FF-St. Ruprecht
Bronze
BFARZT Ing. Dr. Med Michael 
Obmann
Bronze für Kdt.
OBI DI Georg Wurzer
Gold
HBM Bernhard Gutschmar

FF-St. Martin
Bronze
OFM Christian Krassnig 
OFM Julian Pötzl 
OFM Gernot Wiltschnig 
60 Jahre Dienst
HLM Helmut Trojer

FF-Wölfnitz
Silber
BM Mag. Thomas Krassnig 
LM Michael Marketsch

FF-Emmersdorf
Bronze
HFM Alfred Fuss 
HFM Manuela Wenzel 
LM Marcel Heiss 
LM Elisabeth Valentin  
OFM Mathias Egger
Silber
OBI Josef Podlipnig 
LM Fritz Valentin 

FF-Haidach
Silber
OLM Daniel Klemen  
BI Martin Spendel

FF-Viktring/Stein Neudorf
Bronze
OFM Daniel Chors
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Emmersdorf erhielten beide 
das Ehrenzeichen in Bronze. 

Zivilschutzalarm  
und Unwetter
Die Feuerwehren blicken auf 
ein ereignisreiches Jahr zu-
rück, das von Unwettern im 
Sommer bis zu Schneemassen 
im Winter geprägt war. Beson-
ders das große Unwetter Zacha-
rias im Sommer blieb den Ein-
satzkräften in Erinnerung. In 
Viktring wurde sogar der Zi-
vilschutzalarm ausgelöst – ta-
gelang waren die freiwilligen 
Helfer im Einsatz. 
Ein weiteres Highlight war, 
dass sich die Jugendfeuerwehr 
erstmals auf einer Messe in Kla-
genfurt präsentieren und vor-
stellen durfte. 

Dank gilt allen Männern 
und Frauen, die ihre Freizeit 
opfern, um für unsere Sicher-
heit zu sorgen.

(oben) Die Einsatzkräfte hatten 
auch den Brand eines Wirt-
schafsgebäudes zu bändigen.
(links) Auch der Schnee berei-
tete viel Arbeit.  Foto: FF St. Martin

(unten links) Die Jugendfeuer-
wehren präsentierten sich auf 
den Kärntner Messen.
(unten) Auch Bäume stürzten 
während der Stürme im Som-
mer um. Fotos: FF Haidach, Freiwillige  
Feuerwehren Klagenfurt/Morak

Freiwillige Feuerwehren:
10

Gesamtstärke:
657  

(Männer: 553, Frauen: 104)

Geleistete Stunden: 
59.322
Einsätze:
4.289

Jugendfeuerwehr Mitglieder:
131  

(Männer: 92, Frauen: 39)

Jugendfeuerwehr:
7.757  

geleistete Stunden

FAKTEN
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SABRINA ZECHNER

Nach den kalten Wintermona-
ten kann man es jetzt kaum 
noch erwarten: Endlich geht 
es wieder raus ins Freie, Bewe-
gung macht an frischer Luft 
einfach viel mehr Spaß! Und 
genau jetzt sind auch die be-
liebten Freizeitanlagen im Eu-
ropapark und auf dem Koschat-
platz wieder frühlingsfit! 

Die Reinigungs- und War-
tungsarbeiten, die nach dem 
Winter erforderlich sind, wur-

den abgeschlossen und der Fun-
park im 22 Hektar großen Eu-
ropark sowie der Koschatplatz 
stehen den Sportlern für diver-
se Freizeitaktivitäten wieder 
zur Verfügung. Das Team des 
Klagenfurter Sportamtes hat 
dafür gesorgt, dass die Sport-
anlagen nach den Wintermo-
naten wieder in neuem Glanz 
erstrahlen. 

Sportliche Vielfalt
Der Skaterpark, Calisthenics 
Parcours, die Beachvolleyball-

felder, der Basketballplatz, der 
Spielplatz und die Schachan-
lage können ab sofort wieder 
genutzt werden. Der Koschat-
sportplatz steht für Basketball-
spieler täglich ab 8 Uhr bis zur 
Dämmerung zur Verfügung. 

Kleine Änderung
Die zwei großen Skater-Ram-
pen im Funpark mussten aus 
Sicherheitsgründen abgebaut 
werden. Das bedeutet aber zu-
gleich, dass es jetzt mehr Platz 
für Inlineskater, Skateboarder, 

Tretroller- und BMX-Fahrer 
gibt. Der kleine Gastronomie-
stand im Funpark wird nicht 
mehr betrieben.

 
Koschatplatz
Für motivierte Basketballspie-
ler wurde die Anlage auf dem 
Koschatsportplatz wieder be-
triebsbereit gemacht. Es gibt 
dort zwei Spielfelder mit je-
weils zwei Körben. 

Die Verwendung der Sport-
anlagen ist kostenlos und er-
folgt auf eigene Gefahr.

Auf geht’s. Der Frühling hat begonnen und damit auch die Saison für Outdoor-Freizeit-
aktivitäten. Der Funpark bzw. der Skaterpark im Europapark, die Beachvolleyballplätze 
sowie der Koschatplatz wurden nach dem Winter wieder auf Vordermann gebracht.

Skaterpark, Beachvolleyball:
Outdoor-Freizeit hat Hochsaison

Auf den beliebten Beachvolleyballplätzen  
im Europapark ist immer viel los.  Foto: Hronek
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Hair-Beautys
Belivia Hair: 
Südpark – Parterre und 1. Stock        
Telefon 0463 400 80

Interspar-Durchlaßstraße                   
Telefon 0463 42115

KURZ-HAAR-Schnitt ohne Waschen e 22,–
Nur Montag - Kurz-Haar-Angebot für Herren

Friseurinnen mit Praxis gesucht: 0664 / 263 79 80

Hochwertige  

Haarfarbe

–10%–10%

Rücken 
Hüfte 
Knie
Therapie am Punkt

w w w . d r k a n o v s k y . a t 

Abklärung und sofortige 
orthopädische Schmerztherapie 
bei akuten und chronischen 
Schmerzen am gesamten 
Bewegungsapparat

Facharzt für Orthopädie und  
orthopädische Chirurgie 

 Wahlarzt aller Kassen

w w w.w sp - k l a gen fu r t . a t 

Tel. 0463 42 87 55 
Klagenfurt  |  Gärtnergasse 55a  

Tel. 0463 50 03 04 
Klagenfurt  |  Benediktinerplatz 7

Ihr Matratzen &  
Massivholz- 

betten-Spezialist
Terminvereinbarung unter
T E L :  0 4 6 3 / 5 0 3 1 1 5

www.gesunderschlaf-kuttin.at

Die innovative Stützstempel-Matratze
... mittels modernster Messtechnik (Liegesimulator) exakt auf 
Ihren Körper & Ihr Liegebedürfnis angepasst.

ZIRBENBETTEN
TOP Qualität zu TOP Preisen

KLAGENFURT & SPITTAL

... bei uns liegen Sie richtig

das schlaf&wohlfühlstudio 

Florian-Gröger-Straße 20 • 9020 Klagenfurt

TEILNEHMER SIND:
Christian Scheider - Bürgermeister
Vertreter des Stadtsenats sowie u. a. Experten zu den
Themen Entsorgung, Wohnen, Soziales und Sicherheit

Diskutieren Sie mit uns gemeinsam über
Verbesserungen, z. B. in den Bereichen
Sicherheit, Verkehr und Lebensqualität.

WIR FREUEN UNS  
AUF IHR KOMMEN!

STADTTEIL 
GESPRÄCH

29. APRIL 2024, 18.00 UHR  
GEMEINDEZENTRUM VIKTRING,
VIKTRINGER PLATZ 1

#stadtderbegegnung
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RAPHAEL SPATZEK

Baustellen können aufregen. 
Sie sind aber notwendig, um 
die öffentliche Infrastruktur 
zu erhalten und auszubauen. 
Über sechs Millionen Euro in-
vestiert die Stadt heuer in das 
Kanalnetz. Bis Dezember wer-
den 20 Bauvorhaben in Vik-
tring, Waidmannsdorf und St. 
Ruprecht umgesetzt. „Wir ver-
suchen, die Baustellen gut über 
das Stadtgebiet zu verteilen, 
um die Bürger nicht zu sehr 
zu belasten. Wir haben das ge-
samte Kanalnetz mit einer Ka-
mera befahren und kennen die 
Schadstellen“, informiert Ing. 
Gernot Bogensberger, Leiter 
der Abteilung Entsorgung. 

5 Millionen Euro für Straßen
Aufgrund des Hochwasserereig-
nisses im letzten Sommer wur-
de bewusst ein Schwerpunkt 

auf Viktring und Waidmanns-
dorf gesetzt. Knapp fünf Millio-
nen Euro sind 2024 für die Stra-
ßeninfrastruktur budgetiert. 
„Mit unseren budgetären Mit-
teln versuchen wir, die Straßen 
in Klagenfurt so gut wie mög-

lich zu erhalten. Bürger sollen 
uns gefährliche Schlaglöcher 
melden, die wir dann rasch be-
heben werden“, erklärt DI Da-
niel Sebö, Leiter der Abteilung 
Straßenbau und Verkehr. 

Meldungen können rasch 
und bequem über die Platt-
form www.augenaufklagen-
furt.at oder den Verkehrsom-
budsmann (siehe Infobox) er-
folgen. Eines der wichtigsten 
Vorhaben ist die Neugestal-
tung der rund 1.000 Quadrat-
meter großen nordwestlichen 
Ecke des Heuplatzes. Statt As-
phaltflächen wird es Sitzgär-
ten und konsumfreie Aufent-
haltsbereiche mit Sitzbänken, 
Trinkwasserbrunnen und viel 
Grün geben. Am Südring ent-
steht bei der Jumpworld ein 
Geh- und Radweg. Beim Radwe-
genetz erfolgt ein wichtiger Lü-
ckenschluss im Bereich Schloss 
Mageregg. 

Beleuchtung umrüsten
Zudem wird die Umrüstung 
von öffentlicher Beleuchtung 
auf energieeffiziente LED-Lam-
pen fortgesetzt – Kostenpunkt 
1,6 Millionen Euro. Positive 
Nachrichten gibt es für den öf-
fentlichen Verkehr: An dem 
laufenden Bau der ÖBB-Unter-
führung Waidmannsdorf be-
teiligt sich die Stadt mit 6,5 Mil-
lionen Euro. Außerdem konnte 
mit Unterstützung des Landes 
Kärnten der 10-Minuten-Takt 
der KMG-Busse für die Zielbe-
reiche Welzenegg, Universität, 
Klinikum und Annabichl gesi-
chert werden.

Infrastruktur. Bei Kanalarbeiten wird ein Schwer  punkt auf Waidmannsdorf und 
Viktring gesetzt. Auch werden verschiedene Straßen- und Radwegesa nierungen  
in Angriff genommen. Die Neugestaltung des Heuplatzes läuft bis Sommer.

11 Millionen Euro fließen in  
Kanal- und Straßenbau

Heuer fließen mehr als sechs 
 Millionen Euro in Sanierung und 
Ausbau des Kanalnetzes.  Foto: Hude

Stadträtin Sandra Wassermann, BA 
Straßenbau- und Verkehrsreferentin

„Unser umfangreiches 
 Bauprogramm reicht von 
Straßenbau, Kanal und 
Mobilität bis hin zu Hoch-
wasserschutz und öffentliche 
Beleuchtung. Klagenfurt  
soll außerdem die Stadt  
der 15 Minuten werden.“

INVESTITIONEN 2024
KANALNETZ GESAMT: € 6,4 MIO. 
•  Viktring – 11 Baustellen: u.a. 

Keutschacher Straße, Emil- 
Hölzel-Weg, Neudorfer Straße

•  Waidmannsdorf – 2 Baustellen: 
Weihergasse, Neckheimgasse

•  St. Ruprecht – 6 Baustellen: u.a. 
St. Ruprechter Straße, Seegasse

STRASSENBAU GESAMT: € 4,6 MIO.
•  Nordwestliche Ecke  

Heuplatz – Neugestaltung
•  Südring (Jumpworld) –  

Neuer Geh- und Radweg
•  Hörtendorf – neue  

Straßeninfrastruktur 
• Ausbau Radwegenetz
•  Beleuchtungsoffensive
•  ÖBB-Unterführung  

Waidmannsdorfer Straße
•  10-Minuten-Takt KMG-Busse

VERKEHRSOMBUDSMANN
Claus Dieter Nunner 
T: +43 463/5372442 
E: claus.nunner@klagenfurt.at
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Erzähle sie weiter.

Jedes Haus hat 
eine Geschichte. Reden wir übers  

Sanieren
 

und mögliche 

Förderun
gen

Ungetrübten Badespaß  
gibt es heuer bereits ab  
27. April.  Foto: STW/Waschnig

Christian Scheider 
Bürgermeister

„Wenn das keine gute Nach-
richt ist: Europas größtes 
Binnensee-Strandbad 
eröffnet so früh wie noch 
nie! Als leidenschaftlicher 
Strandbad-Geher freue 
ich mich auch persönlich 
sehr über den frühzeitigen 
Saisonstart!“

Strandbäder  
öffnen so früh  

wie noch nie
Saisonstart. Noch nie in der Geschichte des Klagenfurter Strandbades wurde  

so früh gestartet! Ab 27. April steht dem Badevergnügen nichts mehr im Weg!

Jetzt müssen nur noch die Wet-
tergötter mitspielen! Die Stadt-
werke Klagenfurt eröffnen das 
Strandbad und das Loretto-Bad 
bereits am 27. April, Maiernigg 

folgt gleich danach am 1. Mai! 
Einige Badegäste haben auch 
das Top-Angebot der Stadtwer-
ke bereits genutzt und schon 
Anfang April die Bootsbrücke 

bei freiem Eintritt genutzt.
Im Strandbad, das heuer den 
100. Geburtstag feiert, gibt‘s 
auch tolle Neuerungen: „Da-
mit sich auch die kleinen Gäste 

so richtig wohlfühlen und aus-
toben können, wurde ein kom-
plett neuer Kinderspielplatz er-
richtet. Ich wünsche uns allen 
eine tolle Badesaison!“, sagt Bür-
germeister Christian Scheider.
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RAPHAEL SPATZEK

Wie hat die Landeshauptstadt 
im abgelaufenen Jahr gehaus-
haltet? Den Nachweis darü-
ber liefert der Rechnungsab-
schluss. Er stellt dar, ob das 
Budget wie erwartet und be-
schlossen ausgeführt wurde 
oder ob Abweichungen einge-
treten sind. Beim Rechnungs-
abschluss 2023 fielen diese Ab-
weichungen sehr positiv aus, 
wie Finanzreferent Vizebür-
germeister Mag. Philipp Lies-
nig kürzlich präsentierte: „Die 

Stadt kann im Vergleich zum 
Voranschlag deutlich bessere 
Kennzahlen ausweisen. In der 
Operativen Gebarung Gesamt-
haushalt steht ein Plus von 45,6 
Millionen Euro.“ 

Großprojekte abgesichert
Beim Nettofinanzierungssal-
do Allgemeiner Haushalt, die-
ser wirkt sich auf die Liquidität 
der Stadt aus, konnte ebenfalls 
ein Zuwachs von 16,4 Millionen 
Euro erwirtschaftet werden. 

Die Gründe für die Verbes-
serungen sind laut Finanzre-

ferent eine umsichtige Haus-
haltsführung, niedrigere Aus-
gaben im operativen Bereich 
und Mehreinnahmen, die sich 
durch alle Bereiche im Magist-
rat ziehen. Verringert werden 
konnte der Gesamtschulden-
stand der Stadt von 148 auf 139 
Millionen Euro. 

Liesnig betonte, dass Groß-
projekte wie die Kläranlage 
und das Hallenbad finanziell 
abgesichert seien. Die finale Be-
schlussfassung des Rechnungs-
abschlusses 2023 erfolgt noch 
durch den Gemeinderat.

Finanzen. Ein Plus von rund 45,6 Millionen Euro und eine Reduktion des  
Gesamtschuldenstandes von 148 auf 139 Millionen Euro – diese erfreulichen  
Kennzahlen präsentierte der Finanzreferent zum abgelaufenen Geschäftsjahr.

Rechnungsabschluss 
mit einem Millionen-Plus

Die Stadt steht finanziell besser da, als sie oftmals dargestellt wird. Es sind mehrere Faktoren, die zur Ergebnisverbesserung im Rechnungs- 
abschluss geführt haben. Einer der größten Brocken fällt auf Mehreinnahmen aus der Kommunalsteuer von fünf Millionen Euro.  Foto: Pöschl

Vzbgm. Mag. Philipp Liesnig 
Finanzreferent

„Die Stadt ist kein Sparver-
ein, wir müssen Zukunft 
schaffen und Menschen 
Perspektiven geben. Dabei 
wollen wir den Fokus auf 
Soziales, Bildung, Jugend 
und Sicherheit legen. Hier 
ist auch der Bund gefordert, 
die Kommunen zu unter-
stützen, um wichtige Zu-
kunftsinvestitionen tätigen 
zu können.“
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Wir führen auch spezielle Gemüsesorten für
Hochbeete und Topfkulturen für Terrassengärten.

Zubehör
Alles für die Kultivierung 
von Gemüse, vor allem 

auf Balkongärten, fi nden 
Sie bei uns in reicher

Auswahl!

Zubehör

Tipp
27. April

Tag der off enen
Gärtnerei!

Bald
können wir wieder unseren Garten und unsere

Balkon- oder Terrassenanlage genießen! Mit unseren
Qualitätspfl anzen aus der Gartenwelt Kropfi tsch gelingt das noch 
viel besser! Wir sind ständig auf der Suche nach neuen Sorten und 

erhöhen den Qualitätsstandard unserer Pfl anzen unter 
Berücksichtigung der Nachhaltigkeitskriterien.

Der Garten-Sommer 
kann kommen!

Komm in die Gartenwelt Kropfi tsch – Hier fi ndest Du ein Stück vom Paradies.
Glanhof, Klagenfurt, St. Veiter Strasse 84, Tel. 0463 / 513 517, www.gartenwelt-kropfi tsch.at

Blume des Jahres 24 - Strohblume

auf Balkongärten, fi nden 
Sie bei uns in reicher

Auswahl!

Komm in die Gartenwelt Kropfi tsch – Hier fi ndest Du ein Stück vom Paradies.
StrohblumeStrohblume

Gemüse des Jahres 24 - Kletterzucchini
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AUS DEM STADTSENAT AUSZUG – NOTIERT VON VALENTIN UNTERKIRCHER

Der Titel „Grüne Hauptstadt 
Europas“ wird jährlich von der 
Europäischen Kommission ver-
liehen. Er geht an jene Städte, 
denen es im besonderen Ma-
ße gelingt, Umweltschutz und 
wirtschaftliches Wachstum 
unter Beibehaltung einer gu-
ten Lebensqualität zu kombi-
nieren. Klagenfurt besitzt mit 

der Smart City Strategie, dem 
Smart Climate Lab, der EU-Ci-
ties Mission und den bereits er-
zielten CO2-Einsparungen aus-
gezeichnete Voraussetzungen 
um diesen begehrten Titel nach 
Klagenfurt zu holen.

Umweltreferent Vizebür-
germeister MMag.Dr. Alexan-
der Kastner brachte den Antrag 

ein. Der Nutzen für Klagen-
furt wäre enorm. Neben einem 
Preisgeld von 600.000 Euro, wä-
re die Stadt einmal mehr im na-
tionalen und internationalen 
Rampenlicht. Ein Effekt, der 
sich auch positiv auf die An-
ziehungskraft von Investoren, 
Unternehmern, Arbeitskräften 
und auch Touristen auswirken 
würde. Der Gewinner zum be-
gehrten Titel „Grüne Haupt-
stadt Europas 2026“ wird im 
Oktober 2024 feststehen.

Chancen auf „Grüne Hauptstadt Europas“

Stand Neubesetzung 
Magistratsdirektor
Um den Verdacht auszuräu-
men, es habe unterschied-
liche Rahmenbedingungen 
für Hearingkandidaten gege-
ben, läuft derzeit eine interne 
Überprüfung durch die Ma-
gistratsdirektion und der In-
ternen Revision. Das Ergebnis 
soll ehestmöglich vorliegen, 
sodass mit dem Einstellungs-
verfahren fortgesetzt werden 
kann. Die beiden Kan didaten 
Jürgen Dumpelnik und Mi-
chael Zernig sind ex aequo 
Erstgereihte. Die Finalent-
scheidung trifft der Gemein-
derat.

Gastropaket  
Klagenfurt 24 
Um Gastronomiebetriebe bei 
ihrer Eigenvermarktung zu 
unterstützen, wird es auf An-
trag von Tourismusreferent 
Max Habenicht ein eigenes 
Gastropaket geben. Dieses ist 
mit 52.000 Euro dotiert, wel-
ches zum Teil vom Tourismus-
verband und der Wirtschafts-
kammer mitfinanziert wird.
Ziel ist es, die Betriebe vor al-
lem bei ihrem Online-Auftritt 
zu unterstützen. 

Finanzierung 
Altstadtzauber
Der Altstadtzauber ist das 
größte und beliebteste Fami-
lienfest in der Landeshaupt-
stadt. Alljährlich wird es von 
den Stadtrichtern zu Clagen-
furth organisiert. Die Finan-
zierung dafür seitens der 
Stadt in der Höhe von rund 
110.000 Euro ist nun auf 
 weitere drei Jahre gesichert.

10 Minuten- 
Takt gesichert
Der neue 10-Minuten-
Takt auf den Hauptli-
nien der Klagenfurt 
Mobil GmbH gilt als 
deutliche Qualitäts-
steigerung im Bus-
linienangebot. Eine 
solch hohe Taktfre-

quenz kostet allerdings auch mehr Geld. Umso erfreulicher 
war es daher für ÖPNV-Referentin Sandra Wassermann, BA 
zu berichten, dass hier ein Schulterschluss zwischen Land und 
Stadt gelungen ist. Im gegenseitigen Interesse, einen attrakti-
ven Busbetrieb zu gestalten, wird das Land der Stadt ab dem 
Jahr 2024 einen jährlichen Förderbetrag von 4,4 Millionen Eu-
ro zur Verfügung stellen. Auch wurde der Vertrag auf unbe-
fristete Zeit geschlossen, sodass die Stadt eine entsprechende 
Planungssicherheit für die Zukunft hat.  Foto: Glinik

Eggerheim
Das Eggerheim ist für 
wohnungs- und obdachlo-
se Bürgerinnen und Bür-
ger eine besonders wichti-
ge Anlaufstelle. Es ist nicht 
nur ein Ort, wo Bedürfti-
ge eine warme Mahlzeit 
bekommen, sondern auch 
Beratungsstelle. Für die 
Stadtregierung steht daher 
außer Frage, dass solche 
Institutionen auch seitens 
der Stadt unterstützt wer-
den. Sozialreferent Bürger-
meister Christian Scheider 
brachte den Antrag in den 
Stadtsenat ein.

Nicht nur ein Preisgeld von 600.000 Euro  
steht in Aussicht, die Anziehungskraft  
für neue Investoren, Touristen und  
Arbeitskräfte wäre enorm.  Foto: Bauer

Smart City. Klagenfurt hat gute Karten einmal 
mehr im internationalen Rampenlicht zu stehen. 
Im Oktober fällt die Entscheidung der EU.
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Wagemutige Sprünge und spektakuläre Tricks der besten Athletin-
nen und Athleten im Freeski und Snowboard gibt es Anfang Januar 

im Wörthersee Stadion zu bewundern.  Fotos: bigstockphoto, Sportpark

RAPHAEL SPATZEK

Schnee und Rampen statt Ra-
sen und Fußballtore – im Janu-
ar 2025 wird das Wörthersee 
Stadion mit dem „FIS Freeski 
& Snowboard Big Air Weltcup“ 
aus dem Winterschlaf geholt. 
Dann treffen sich in Klagenfurt 
die weltbesten Wintersport-
athleten und werden sich in 
wagemutigen Sprüngen und 
beeindruckenden Tricks mes-
sen. „Big Air Weltcups haben 
in Europa bereits stattgefun-
den, eine derartige Veranstal-
tung in einem Fußballstadion 
ist aber eine Premiere. Es wird 
ein spektakuläres Event“, ver-
spricht ÖSV-Präsidentin Roswi-
tha Stadlober. Auf die Besucher 
wartet am 4. und 5. Januar ein 

Mix aus Spitzensport, Showpro-
gramm und Music Acts. 

450 Tonnen Stahl aufgebaut
„Ich konnte es gar nicht glau-
ben! Ein Heimweltcup ist et-
was ganz Besonderes, denn die 
Stimmung bei Big Air Events 
ist einfach immer super“, freut 

sich Olympiasiegerin und Lo-
kalmatadorin Anna Gasser. Für 
das Event wird in der 28 Black 
Arena einen Monat lang eine 
riesige Rampe errichtet. 

Diese 450 Tonnen schwere 
und 45 Meter hohe Stahlkons-
truktion überragt dann sogar 
das Stadion um 15 Meter! Um 
für den richtigen Untergrund 
zu sorgen, wird eine Fläche 
von 1.500 Quadratmetern be-
schneit. 

Bonez MC und Culcha Candela
Die spektakuläre Rampe dient 
auch noch bei der Aftershow-
party mit internationalen Mu-
sik Acts wie Bonez MC, Finch, 
Culcha Candela und Gabry Pon-
te als Bühne. Die Veranstalter 
versprechen außerdem eine 

Vielzahl von Aktivitäten und 
Attraktionen für Sportfans und 
für Familien.

Tickets und weitere Informationen 
finden Sie auf: www.limited.co.at 
und www.skiaustria.at

Premiere. Am 4. und 5. Januar 2025 kommt beim „FIS Freeski 
& Snowboard Big Air Weltcup“ die Elite des Wintersports nach 
Klagenfurt. Eine 45 Meter hohe Rampe wird im Stadion auf-
gebaut. So etwas hat es bisher noch nicht gegeben!

Big Air Weltcup im  
Wörthersee Stadion

Snowboard

Christian Scheider  
Bürgermeister 

„An solchen Veranstaltungen 
mit Strahlkraft zeigt sich 
wieder, dass es die richtige 
Entscheidung war, das 
Wörthersee Stadion als 
Mehrzweckarena zu erhalten. 
Wir freuen uns schon auf  
das Big Air im Stadion.“

Snowboard-Olympiasiegerin Anna 
Gasser stellt sich auf ein Heimspiel 
beim Big Air ein.  Foto: Zangerle



18 ChRONIK 178   17. April ’24

Jetzt schon an den Sommer denken!Jetzt schon an den Sommer denken!
Die neuen Modelle sind da! Die neuen Modelle sind da! 

Ô langlebig
 Ô nachhaltig

ALLES MUSS RAUS!ALLES MUSS RAUS!

GROSSER  
ABVERKAUF!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr 9-19 Uhr, Sa 9-18 Uhr
im Einkaufszentrum Interspar
Durchlaßstraße 4
 Wir schließen mit 31. Mai 2024

Beratung & Hilfe in  
allen Lebenslagen 
bei Behörden, PVA, Sozialministerium, 
 Arztangelegenheiten und vieles mehr. Melde 
dich und ich Berate dich und Helfe dir in  
deiner individuellen Lebenslage! Am besten  
bin ich per E-Mail oder SMS erreichbar!
E-Mail: beratung.hilfe.at@gmail.com, 
Tel.: 0676/9002062, Werktags ab 17.30 Uhr,
www.beratung-hilfe.at

Sie suchen eine 
Geschäftsimmobilie 
in der City oder haben eine 
solche anzubieten?

Ihre 
kostenfreie Serviceplattform 
der Landeshauptstadt 
Klagenfurt am Wörthersee 
für Handels- und 
Dienstleistungsflächen:
freiflaechenservice.klagenfurt.at

Mit Mitarbeitern der Abteilung Stadtgarten freut sich Stadtgartenre-
ferent Stadtrat Max Habenicht über die neue Brücke.  Foto: Büro Habenicht

Lotusbrücke in 
neuem Glanz

SABRINA ZECHNER

Der Europapark ist mit 22 
Hektar einer der größten 
Parkanlagen österreichweit. 
Er zählt zu den beliebtesten 
Erholungsgebieten für Kla-
genfurterinnen und Klagen-
furter, ob jung oder alt. Heim-
liches Zentrum des wunder-
schönen Parks ist der Lotus-
teich mit dem Springbrunnen 
und der Brücke. Die Anlage ist 
auch ein beliebtes Fotomotiv. 

Die Lotusbrücke ist aller-
dings ein bisschen in die Jah-

re gekommen. Daher wur-
de sie nun von den Mitarbei-
tern des Stadtgartenamtes ge-
neralsaniert. Sie wurde nach 
gartendenkmalpflegerischen 
Kriterien als Bogenbrücke ge-
plant und wurde so, wie es 
die ursprüngliche Konstruk-
tion vorgesehen hatte, nach-
gebaut. 

Jetzt erstrahlt die Anlage 
rund um den Lotusteich wie-
der in neuem Glanz und die 
Besucherinnen und Besucher 
erfreuen sich an dem schönen 
neuen Anblick.

Erneuerung. Da die alte Brücke ihre besten  
Jahre hinter sich gebracht und ihren Dienst  
getan hat, wurde sie von Grund auf überholt.

EUROPAPARK
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JULIA GLINIK

Wo bekomme ich einen 
neuen Reisepass? Welche 

sozialen Unterstützungen 

gibt es bei der Stadt? Wann 
hat das Bürgerservice geöff-
net? Solche und viele weitere 
Fragen landen täglich telefo-
nisch oder per Mail im Magis-

trat Klagenfurt, zu Spitzen-
zeiten bis zu 1.000 Anrufe 
pro Tag! Um hier Bürge-
rinnen und Bürgern ei-
ne wei tere Möglichkeit 
zu geben, rasch und ef-
fizient eine Antwort zu 
bekommen, gibt es seit 
einigen Wochen ein 
neues Onlineangebot 
auf www.klagenfurt.at: 
KLA RA, die digitale Kla-
genfurter Rathaus-As-
sistentin! Sie weiß über 
vieles Bescheid und hilft 
gerne! Die künstliche In-
telligenz in der Form ei-

nes Chatbots beant-
wortet Fragen rund 
um die Verwaltung 
sowie zu verschie-

denen Dienst- und 
Serviceleistun-
gen der Stadt 
Klagenfurt. Sie 
 erleichtert das 
Suchen von In-
formationen 
auf der Web-

site und hat auf nahezu al-
le Fragen zu Klagenfurt eine 
Antwort. 

Klara ist nicht Alexa!
Ihre Antworten sind leicht ver-
ständlich und kompakt zusam-
mengefasst. Dabei dienen der 
digitalen Klagenfurter Rat-
haus-Assistentin sämtliche In-
halte auf der Homepage der 
Landeshauptstadt als Quelle 
für ihre Informationen. Fra-
gen nach den Lottozahlen, ak-
tuellen Nachrichten und Ähn-
lichem machen daher keinen 
Sinn. KLARA ist also keine Ale-
xa oder ein klassischer Chatbot 
mit vordefinierten Fragen – sie 
lernt jeden Tag dazu! Das heißt: 
Chatten, also eine gewisse Un-
terhaltung mit dem techni-
schen System, ist nicht vorgese-
hen. Natürlich bleibt das klas-
sische Suchfeld als Suchfunk-
tion oder die Suche von A bis Z 
auf www.klagenfurt.at weiter-
hin bestehen. 

Sie finden KLARA auf der 
Webseite www.klagenfurt.at  
rechts unten, einfach ankli-
cken und die Chatbox öffnet 
sich zum Eingeben der Frage. 
Das KI-Tool wurde von der Ab-
teilung StadtKommunikation 
gemeinsam mit den Firmen 
Webwerk und Goodguys instal-
liert. Es befindet sich noch in 
einer Lern- bzw. Testphase, da-
her freuen wir uns über Feed-
back unter stadtkommunikati-
on@klagenfurt.at.

Weitere Details online unter  
www.klagenfurt.at/klara

Lerne KLARA kennen!
Künstliche Intelligenz. KLARA ist die neue digitale KLAgenfurter Rathaus- 

Assistentin. Basierend auf einem KI-Tool beantwortet sie Fragen rund  
um die Stadtverwaltung und Serviceleistungen des Magistrates.

Einfach eine  
Frage eingeben, 

KLARA liefert  
die Antwort.   

Fotomontage: SK

BEISPIELE
Was kann KLARA  
beantworten?
Wo bekomme ich ein  
Wohnungsansuchen? 
Wie kann ich beim Pass- 
amt einen Termin  
vereinbaren?
Wer sind die 
Mitglieder des 
Klagenfurter 
Stadtsenates?
Wo kann ich ein 
Schlagloch melden?
Wie viele Einwohner  
hat Klagenfurt?

Was weiß  
KLARA nicht?
Wer ist Präsident  
in den USA?
Wie lauten die  
aktuellen Lottozahlen?
Wie heißt der Bürger-
meister in Krumpendorf?
Welche Restaurants kannst 
du in Klagenfurt empfehlen?
Wer ist Bundeskanzler  
in Österreich?

SERVICE

Dürfen wir  
vorstellen: KLARA, die  
digitale Klagenfurter  
Rathaus-Assistentin.
Foto/Grafik: Major Tom
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Liegenschaft in der
GEORG-LORA-STRASSE
(2.788 m2)

DIE LANDESHAUPTSTADT VERKAUFT:

Nähere Infos unter: 

www.klagenfurt.at/verkauf

#stadtderbegegnung

Kein Anwalts- 
Sprechtag  
am 24. Mai!
Da am Freitag, den 24. Mai, 
im Rathaus zum Tag der 
offenen Türe eingeladen 
wird, kann der Rechtsan-
waltssprechtag an diesem 
Nachmittag nicht stattfin-
den. Danach findet das kos-
tenlose Angebot wieder wie 
gewohnt jeden Freitag im 
Bürgerservicebüro im Rat-
haus von 14 bis 16 Uhr statt. 

Wichtig: Es handelt sich 
ausschließlich um kur-
ze Erstberatungstermine, 
es kann keine Rechtsver-
tretung. Infos auch unter 
0463/537-2750.

Auf Initiative von Tierschutzrefe-
rent Bürgermeister Christian Schei-
der und GR Michael Gussnig gibt 
es nun auch in Klagenfurt den tier-
ärztlichen Notdienst.  Foto: KK

Tierärztlicher 
Notdienst  
ab sofort  
verfügbar!
Tolles Service für alle Tierbe-
sitzer: Ab sofort steht für die 
Tiere rund um die Uhr ärzt-
liche Versorgung zur Verfü-
gung. 

Unter der kostenlosen Te-
lefonnummer 0800 201616 
ist der Tierärztenotdienst von 
Montag bis Freitag von 19 bis 
8 Uhr erreichbar. 

Die Stadt Klagenfurt und 
die Tierärztekammer haben 
gemeinsam die Rahmenbe-
dingungen für den Notdienst 
außerhalb der Tierarzt-Ordi-
nationszeiten geschaffen und 
Dienstpläne erarbeitet. 

Bei Tiernotfällen an Wochenenden 
und Feiertagen sind die jeweils 
diensthabenden Tierärzte in den 
Bezirken auf der Homepage unter 
www.tierarzt-ktn.at aktuell gelistet.

WAHLINFO

Hinweise zur Europa-
Wahl am 9. Juni
In den EU-Mitgliedsstaaten werden 
Anfang Juni insgesamt 720 Abge-
ordnete in das Europäische Parla-
ment gewählt, davon 20 aus Öster-
reich.

Wer darf wählen?
Personen, die spätestens am Tag 
der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Österreicher 
mit Hauptwohnsitz in Öster-
reich. Unionsbürger mit Haupt-
wohnsitz in Österreich, die ei-
nen Antrag auf Eintragung in 
die Europawählerevidenz bis 
zum Stichtag gestellt haben 
oder Auslandsösterreicher, die 
einen Antrag auf Eintragung 
in die Europawählerevidenz bis 
zum Ende der Auflage des Wäh-
lerverzeichnisses (25. April) ge-
stellt haben. Sowie Personen, die 
nicht im Zusammenhang mit ei-
ner gerichtlichen Verurteilung 
vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. Auslandsösterreicher kön-
nen während der Auflage des 
Wählerverzeichnisses noch ei-
nen Antrag auf Eintragung in 
die Europawählerevidenz abge-
ben. Dies gilt nicht für nicht-ös-

terreichische Unionsbürger! Ihre 
Eintragungsfrist endet mit dem 
Stichtag. 

Die Auslandsösterreicherin-
nen und Auslandsösterreicher 
haben daher das Recht, bis 25. 
April einen Antrag einzubrin-
gen. Der Antrag der Auslands-
österreicher gilt für zehn Jahre, 
jener der Unionsbürger bis sie 
sich mit Hauptwohnsitz in Ös-
terreich abmelden.

Wahlkarten online
Bis spätestens 5. Juni können 
Wahlkartenanträge online be-
antragt werden. Infos dazu un-
ter www.klagenfurt.at/stadtver-
waltung/wahlinformation

Hauskundmachungen
Im Gegensatz zur Gemeinde-
rats- und Bürgermeisterwahl 
bzw. der Landtagswahl gibt es 
bei Bundeswahlen für Städte mit 
mehr als 10.000 Einwohnern die 
gesetzliche Verpflichtung Haus-
kundmachungen in einem den 
Hausbewohnern zugänglichen 
Bereich aufzuhängen! Aus da-
tenschutzrechtlichen Gründen 
werden bei der EU-Wahl die 
wahlberechtigten Bewohner ei-
ner Liegenschaft nicht mehr na-

mentlich aufgeführt, sondern 
sie können mittels eines QR-Co-
des und der e-ID sich selbst im 
Zentralen Wählerregister über 
die Eintragung informieren. Da-
zu wird es, wie bisher, die Aufla-
ge des Wählerverzeichnises im 
Amtsgebäude der Kumpfgasse 
(Wahlamt) geben (werktags vom 
19. bis 25. April, jeweils von 8 bis 
12 Uhr, zusätzlich am 25. April 
von 14 bis 18 Uhr).

Kostenloser Chip-
Check für Hunde!
Das Tiko lädt gemeinsam 
mit der Stadt zum kostenlo-
sen Chip-Check für Hunde 
direkt in die Hundefreilauf-
zonen ein. Termine: 6. Mai 
(Waidmannsdorf), 13. Mai 
(Stadion), 20. Mai (Feschnig), 
27. Mai (Welzenegg) und 3. 
Juni (Fischl), jeweils von 15 
bis 17 Uhr. Neben dem kos-
tenlosen Check gibt es In-
fomaterial und Goodies für 
die Vierbeiner.

SERVICE
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StadtZeitung: Herr Scheucher, 
wie geht es Ihnen in Ihrer neuen 
Funktion und was sind Ihre ersten 
Eindrücke?

Scheucher: Mir geht es aus-
gezeichnet. Ich habe hier eine 
Aufgabe vorgefunden, um die 
mich vielleicht viele beneiden, 
denn „Wohnen“ ist ein Thema, 
das jeden Tag, 24 Stunden Men-
schen betrifft. Ich habe das Pri-
vileg, mich mit meinem Team 
um eine Vielzahl von Wohnun-
gen zu kümmern. Dabei geht 
es vor allem darum, dass Mie-
ter und Mieterinnen Bedingun-
gen vorfinden, um sich in ih-
ren vier Wänden wohlzufüh-
len. Also ich glaube, es gibt 
viele Menschen, die mich um 
diese Aufgabe beneiden.

StadtZeitung: Wie viele Über-
raschungsmomente hatten 

Sie schon? 
Scheucher: Manche 

Dinge habe ich erwar-
tet, andere wiederum 
habe ich nicht vor-
hersehen können. 
Wir sind Dienst-
leister für unsere 
Mieter und Mie-
terinnen. Es gibt 
somit gefühlt 

100.000 Dinge, 
die jeden Tag an-

fallen und um die 
wir uns gerne küm-

mern. Wir verwalten in Sum-
me knapp 3.800 Einheiten. Die 
Bandbreite reicht somit von der 
kaputten Glühbirne, bis hin 
zum undichten Dach, das drin-
gend repariert werden muss, 
weil es sonst hineinregnet. Aber 
wir haben ein sehr gutes und 
eingespieltes Team, das sich um 
diese Anliegen unserer Mieter 
und Mieterinnenkümmert. Ich 
denke, wir sind für diese Aufga-
ben gut gerüstet.

StadtZeitung: Wie ist die 
Wohungssituation in Klagenfurt? 
Haben Sie freie Wohnungen?

Scheucher: Ja, aktuell haben 
wir 18 Wohnungen, die wir ver-
geben können. Die Vergabe da-
zu erfolgt über ein Punktesys-
tem. Dieses berücksichtigt eine 
Reihe von Kriterien des Woh-
nungswerbers, wie zum Bei-
spiel das Gehalt, verschiedene 
soziale Faktoren und auch un-
ter anderem in welcher Form 
der Bewerber mit jemandem 
zusammenlebt, ob es beispiels-
weise Kinder gibt, oder eben 
auch nicht. Durch dieses nach-
vollziehbare Punktesystem ent-
steht eine objektive Reihung 
der Dringlichkeit und nach die-
ser wird exakt und dokumen-
tierbar ein verfügbarer Wohn-
raum vergeben.

StadtZeitung: Wenn sich 
jemand für eine Wohnung interes-
siert, wie ist die Vorgehensweise?

Scheucher: Das ist ganz ein-
fach: Die Landeshauptstadt 
Klagenfurt am Wörthersee 
hat zwei Bürgerservicestellen, 
eine im Rathaus, eine im Ver-
waltungsgebäude am Dom-
platz/Paulitschgasse. Wir ha-
ben zu Beginn meiner Tätig-
keit den Prozess insofern ange-
passt, dass Interessenten nicht 
mehr direkt bei uns vorspre-
chen müssen. Nun können die-
se in unsere Bürgerservicestel-

len kommen und einfach dort 
eine Wohnung beantragen. Das 
geschieht in wenigen Minuten.

StadtZeitung: Wo sehen Sie den 
Bereich Klagenfurt Wohnen in 
fünf Jahren? 

Scheucher: Ich bin mit dem 
Anspruch angetreten, dass wir 
uns als Dienstleister verstehen 
müssen. Das ist mir auch per-
sönlich ganz wichtig. Wir ha-
ben einen Eigentümer, wo wir 
als Dienstleister agieren, in 
dem Sinne, dass wir versuchen, 
ressourcenschonend und auch 
finanziell so gut wie möglich 
das städtische Wohnungseigen-
tum in Schuss zu halten, zu sa-
nieren, zu adaptieren und zu 
verbessern. 

Und auf der anderen Seite ist 
es mein Ziel, wenn diese Arbeit 
dann auch bei den Mieterinnen 
und Mietern in der Form an-
kommt, dass diese zufrieden 
sind und sich in den Liegen-
schaften der Stadt wohlfühlen.

StadtZeitung: Sie wohnen seit 
Kurzem selbst in Klagenfurt. 
Was gefällt Ihnen persönlich an 
Klagenfurt? 

Scheucher: Ich freue mich, je-
den Tag in Klagenfurt zu sein. 
Klagenfurt ist ein wunderba-
rer Platz, weil man nicht nur 
eine bezaubernde Innenstadt 
hat, die sehr viele Eigenschaf-
ten wie eine italienische Stadt 
hat, sondern man findet hier 
auch einen wunderbaren Platz 
zum Arbeiten. 

Es gibt ein vielfältiges Frei-
zeitangebot. Der See ist ums 
Eck, die Berge sind auch nicht 
weit und das ist schon eine sehr 
schöne Kombination, um hier 
jeden Tag aufzustehen und mit 
Freude zur Arbeit zu gehen.

Das Interview wurde von  
Chefredakteur Valentin  
Unterkircher geführt.

„Ich habe das Privileg dafür 
zu sorgen, dass sich 

Menschen wohlfühlen“ 

Gerhard Scheucher, 
MBA ist der neue 

Leiter des Bereiches 
Klagenfurt Wohnen. 
Er zeichnet sich für 

rund 3.800 städtische 
Wohneinheiten ver-

antwortlich. Das sind 
seine Visionen.

Gerhard Scheucher 
stammt aus Köflach in  
der Steiermark. Er ver-
fügt über umfassende 
 Erfahrungen im Bereich 
Im mobilienverwaltung.
Foto: StadtKommunikation

IM GESPRÄCH Das ungekürzte Interview  
gibt es als Video auf: 

www.klagenfurt-tv.at
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#stadtderbegegnung

MIT UMFANGREICHEM
PROGRAMM + GEWINNSPIEL + BEWIRTUNG
IM RATHAUS UND AM NEUEN PLATZ

FREITAG, 24. MAI 2024
12 BIS 16 UHR

TAG DER
OFFENEN TÜR
IM RATHAUS

RATHAUS:
• Persönlicher Kontakt mit der Stadtpolitik

• Infos aus den Magistratsabteilungen

• Kinderprogramm

• Erinnerungsfotos

NEUER PLATZ:
• Präsentationen

 - Berufsfeuerwehr mit Drehteller

 - Entsorgung mit Müllwägen und

  Kanalinspektionsfahrzeug

 - Deine Stadtwerke. Dein täglicher Begleiter.

 - KMG - Deine Klagenfurter Busse

 - Zivilschutzverband mit „Stromlos kochen“

Die Herausforderungen des 
Klimawandels stehen im 
Fokus des Zukunftsdialogs 
Klagenfurt, einer Veran-
staltung, die sich den drän-
genden Fragen der Stadtent-
wicklung und den Auswir-
kungen des Klimawandels 
widmet. 

Klagenfurt hat sich mit sei-
ner Smart City Strategie ehr-
geizige Ziele gesetzt und ist 
als einzige Stadt Österreichs 
Teil der „EU-Cities Mission für 
100 klimaneutrale und smar-
te Städte“. Der Zukunftsdialog 
Klagenfurt bietet Expertin-
nen und Experten eine Platt-
form, um über Strategien zu 
informieren und zu disku-
tieren: darunter die Reduzie-
rung von Treibhausgasemis-

sionen, die Förderung um-
weltfreundlicher Verkehrs-
systeme, die Schaffung von 
Grünflächen sowie eine effi-
ziente Energieversorgung.

Der Zukunftsdialog zielt 
darauf ab, Wege aufzuzeigen, 
wie Klagenfurt die Vorreiter-
rolle in Sachen Klimaneutra-
lität ausbauen kann, während 
gleichzeitig die Lebensquali-
tät gesichert und ein nachhal-
tiger Umgang mit den vorhan-
denen Ressourcen gewährleis-
tet wird. Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingela-
den, sich zu informieren und 
mitzudiskutieren.    DW

Datum: 15. Mai 2024, Uhrzeit: 
18.30 Uhr, Ort: AHK – Architektur-
haus, Kärnten, St. Veiter Ring 10

Expertinnen und Experten kommen beim Zukunftsdialog zusammen, 
um sich mit Bürgerinnen und Bürgern über die Themen Stadtentwick-
lung und Klimawandel zu unterhalten – am 15. Mai um 18 Uhr.  
Foto: Kammer der Ziviltechniker

Stadtentwicklung & Klimawandel. Stadt Klagen-
furt, Ziviltechnikerkammer und das Architektur 
Haus Kärnten rücken in einem Zukunftsdialog die 
Stadtentwicklung in den Fokus. Diskutieren Sie mit!

Eine Stadt im 
Zukunftsdialog

INFO-TAG
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Stolz auf Klagenfurt: 
Vizebürgermeister 

MMag. Dr. Alexander 
Kastner mit Dr. Wolf-

gang Hafner (Leiter 
Abteilung Klima- und 

Umweltschutz) und 
Mag. Stefan Guggen-
berger bei der Preis-
verleihung in Maast-

richt.  Foto: KK

Klagenfurt wieder  
unter den Top 3!

Europäischer  
Verwaltungspreis: 

Einen europäischen Verwal-
tungspreis erhält eine Stadt 
oder eine Gemeinde nicht al-
le Tage. Klagenfurt hat ihn für 
das wegweisende Engagement 
und die Initiativen zur Förde-
rung von Klimaneutralität bis 
2030 erhalten: in Silber. 

„Wir sind stolz darauf, dass 

unsere Stadt für die Bemühun-
gen um eine nachhaltige Zu-
kunft erneut anerkannt wur-
de und als Vorzeigemodell in 
puncto Verwaltung in Europa 
gilt“, so Vizebürgermeister Dr. 
Alexander Kastner, der die Aus-
zeichnung zusammen mit den 
Projektverantwortlichen der 

Abteilung Klima- und Umwelt-
schutz entgegennahm. „Dieser 
Preis bestärkt uns in unserem 
Engagement, Klagenfurt zu ei-
nem Vorreiter für nachhaltige 
Entwicklung zu machen.“

Umweltfreundliche und 
lebenswerte Zukunft
Das Projekt „Klagenfurt auf 
dem Weg zur Klimaneutralität 
bis 2030“ umfasst eine Vielzahl 
von Maßnahmen zur Reduzie-
rung von Treibhausgasemissi-
onen, zur Förderung erneuer-

barer Energien und zur Steige-
rung der Energieeffizienz in 
der Stadt. Damit strebt Klagen-
furt am Wörthersee eine um-
weltfreundliche und lebens-
werte Zukunft für alle Bürge-
rinnen und Bürger an.

Der EPSA (European Public 
Sector Award) ist ein europa-
weiter Verwaltungswettbewerb 
und wird alle zwei Jahre von EI-
PA (European Institute of Pub-
lic Administration) veranstaltet. 
Ziel ist die Schaffung einer Aus-
tausch- und Lernplattform.    IW

Die Schleppe wird am 25. Ap-
ril Schauplatz des 4. X-Trail 
Businessrun. Auf der vier Ki-
lometer langen Strecke erwar-
ten die 3er Teams 14 Hinder-
nisse. Für Spätentschlossene 
sind Nachnennungen für den 
Hauptlauf noch am 24. April 

(10-18 Uhr) und 25. April (10-16 
Uhr) in der Schleppe Brauerei 
möglich. Beim Bewerb King/
Queen of Schleppe ist keine 
Anmeldung erforderlich. Jeder 
kann kostenlos die 125 Höhen-
meter vom Fuße der Schleppe 
bis zum Gipfel erklimmen. 

Kostenlos ist auch die Teilnah-
me am X-Trail Kids Run, der 
um 9 Uhr startet. Hier bringt 
der Veranstalter etwa 500 Kin-
der zum Nulltarif mit den KMG 
Bussen zur Schleppe, wo dann 
die etwas andere Turnstunde 
stattfindet.

X-Trail: Hausberg wird zur Laufstrecke

Jetzt noch rasch anmelden!  Foto: KK

SPORT-EVENT

Am 25. April startet der Businessrun. Nachnennungen sind noch möglich.

Prämiert. Klagenfurt hat kürzlich in Maastricht  
eine besonders erfreuliche Auszeichnung erhalten. 
Beim europäischen Verwaltungswettbewerb  
erreichte die Stadt den großartigen 2. Platz!
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Sandra Motnik (Leiterin des KG Regenbogen) mit Stadtrat  
Mag. Franz Petritz, GMPU-Studentin Anna Marija Kavaš sowie  
Dr. Jutta Hafner-Sorger (Präventionsstelle der Stadt Klagenfurt)  
mit Pädagoginnen und Kindern.  Foto: Hude

 

Zum dritten Mal lädt das Stadt-
marketing heuer im Mai zur 
Drachenjagd ein. Die Aktion 
hat sich mittlerweile zu einer 
beliebten Veranstaltung für 
die ganze Familie entwickelt. 
Ab Anfang Mai, jeden Freitag-
nachmittag (15 bis 19 Uhr) gibt 
es buntes abenteuerliches Rah-
menprogramm für Kinder von 

4 bis 10 Jahren in der ganzen 
Innenstadt. Der Eintritt ist na-
türlich wieder frei! 

Außerdem starten heuer 
die Umbauarbeiten für den 
Spielplatz auf dem Alten Platz. 
Geplant ist ein Abenteuer-
spielplatz, bei dem die Lind-
wurmgeschichte bzw. die Dra-
chenjagd im Fokus steht: Das 

Lindwurmkind Linda ist aus 
dem Ei geschlüpft und erkun-
det vom Alten Platz aus die 
Stadt. Bei der Errichtung/Re-
novierung weiterer Spielgerä-
te in der Innenstadt soll der Fo-
kus auf dem Thema Drachen 
liegen. Fertigstellung ist für 
Herbst 2024 geplant. Meinun-
gen zur Neugestaltung holte 
man sich direkt von den Nut-
zern selbst – Kinder der Volks-
schulen Festung, Spitalberg 
und Kreuzbergl haben im letz-
ten Jahr ihre Ideen für einen 
Spielplatz eingebracht.    JG 

So soll der neue Spielplatz  
auf dem Alten Platz aussehen.  

Zuvor haben Kinder ihre  
Vorstellungen miteinge- 

bracht und Ideen geliefert.  
Foto/Grafik: Bednar 

Kinder musizieren  
mit Klang-Profi

Im Rahmen des Projektes „Ge-
sunder Kindergarten“ tauch-
ten die Kinder des KG Regen-

bogen in musikalische Klang-
welten ein. „Der Klangspiel-
platz“ fördert und stärkt die 
emotionale, geistige und so-
ziale Entwicklung der Kin-

der. Gemeinsam mit der dip-
lomierten Sonderpädagogin 

und Studentin im Masterstu-
diengang „Elementare Musik-

pädagogik“, Ana Marija Kavaš, 
erlebten die Kinder eine Rei-

se durch verschiedene Klang- 
und Musikwelten.

PROJEKT

Auf dem Alten Platz wird heuer ein neuer Spiel-
platz errichtet. Der soll ganz im Zeichen der Lind-
wurmgeschichte stehen und zur Veranstaltungs-
reihe Drachenjagd, heuer im Mai, passen. 

Drachenjagd bald mit   
eigenem Spielplatz

FAMILIE
TIPPS

Baby’s erstes Jahr
Der letzte Vortrag in der 
Reihe „Baby’s erstes Jahr“ bietet 
einen Einblick in die kindliche 
Entwicklung und wie Eltern dem 
Zeitgeist des Optimierungsdrucks 
und der Gesellschaft entkommen 
können. Der kostenlose Vortrag 
findet am 25. April, 14.30 bis 
15.30 Uhr in der Elternberatungs-
stelle Welzenegg, Rilkestraße 1, 
statt. Vortragende ist Säuglings-, 
Kinder- und Jugendpsychothera-
peutin Daniela Almer-Jarz.

Kinder-Raddemo
Am 4. Mai 2024 findet die 
7.  Kidical Mass, die bunte 
Kinder-Raddemo, in Klagenfurt 
statt. Unter dem Motto „Klein 
und Groß, radelt durch die 
Stadt!“ können die Teilnehmer 
gemeinsam auf einer definierten 
und durch die Polizei gesicherten 
Route durch die Innenstadt und 
am Ring fahren. Mehr Informatio-
nen unter www.kidicalmass.at 

Frühchen-Infos
Schwanger und Sie müssen mit 
einem frühgeborenen Baby 
rechnen? Ihr Baby ist noch auf 
der Neonatologie? Eltern oder 
solche, die bereits wissen, dass 
ihr Baby zu früh auf die Welt 
kommen wird, sind herzlich zum 
(kostenlosen) Erfahrungsaus-
tausch eingeladen. Nächster 
Termin: 6. Mai, 9 bis 10.30 Uhr in 
der Elternberatungsstelle Welze-
negg, Rilkestraße 1. Anmeldung 
unter praevention@klagenfurt.at 

Neuer Standort  
für Funtastico
Die Sommerferienbetreuung der 
Stadt hat ab heuer einen neuen 
Standort: Vom Koschatsportplatz 
wechselt man zur Schulsportan-
lage St. Ruprecht. Informationen 
zur Sommerferienbetreuung 
direkt unter www.funtastico- 
ferien.at, Anmeldungen für den 
heurigen Sommer sind ab 30. 
April möglich.
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Der Frühling und die warmen 
Temperaturen bieten die per-
fekten Voraussetzungen für 
Familien in Klagenfurtt, um-
die Spielplätze unsicher zu  
machen. Praktisch und hilf-
reich dabei ist der neue Spiel-
platzführer des Familienbü-
ros. Die Broschüre bietet einen 
Überblick zu allen städtischen 
Spielplätzen inklusive Größe 
und der aktuellen Ausstattung. 

Der kostenlose Folder liegt 
im Bürgerservice auf und ist 
auf der Homepage als E-Paper 

und Download verfügbar. Mit-
tels QR-Codes kommt man di-
rekt auf die digitale Karte. Auf 
der Webseite selbst sind alle 
Spielplätze in Stadtteile unter-
teilt und auf der Karte einge-
zeichnet. Jeder Spielplatz ist au-
ßerdem mit Größe und Ausstat-
tung angegeben. 

46 Mal Abenteuer
Im Klagenfurter Stadtgebiet 
gibt es 46 öffentliche Spiel-
plätze. In jedem Stadtteil ste-
hen den Kindern verschiede-

ne Geräte für verschiedene 
Altersklassen zur Verfügung. 
Betreut und instand gehalten 
werden die Geräte von der Ab-
teilung Stadtgarten. Sie wer-
den regelmäßig saniert und 
sind selbstverständlich TÜV-
geprüft.

Einer der schönsten und 
größten Kinderspielplätze in 
ganz Europa ist übrigens der 
Europapark mit einer Gesamt-
größe von 11.000 m2. Es gibt 
die vielfältigsten Möglichkei-
ten zum Klettern, Rutschen 

und Austoben. Gleich daneben 
befinden sich der Skaterpark, 
eine Slacklineanlage und ein 
Beachvolleyballplatz, die auch 
Jugendliche und Erwachsene 
zum Verweilen und Sporteln 
einladen. Also nichts wie raus  
ins Grüne zu Klagenfurts Spiel-
plätzen! Viel Spaß beim Aus-
probieren, Erkunden und He-
rumtoben!    JG

Alle städtischen Spielplätze in  
der digitalen Karte auch online  
auf www.klagenfurt.at

Praktisch. Der neue Spielplatzfolder des Klagenfurter Familienbüros 
bietet einen Überblick zu allen öffentlichen Spielplätzen der Stadt.

Alle Spielplätze auf einen Blick!

Astrid Kumer-Daxerer vom  
Klagenfurter Familienbüro mit 
Stadträtin DI Constance Mochar 
und dem kleinen Paul, die ge-
meinsam den Spielplatzfolder 
präsentierten.  Foto: Kulmer

Stadträtin DI Constance Mochar 
Stadtplanungsreferentin

„Spiel und Spaß, verbunden 
mit Bewegung für unsere 
kleinsten Bürgerinnen und 
Bürger sind mir sehr wichtig. 
Das Angebot ist groß. Wir 
setzen damit einen weiteren 
Schritt, um Klagenfurt zur 
familienfreundlichsten Stadt 
Europas zu machen.“

Das Senioren-
büro freut sich 

wieder auf  
viele Teilnehmer 

bei der jährli-
chen Mutter-

tagsschifffahrt.   
Foto: Seniorenbüro

Seniorenbüro lädt zur 
Muttertagsschifffahrt
Am 4. Mai findet wieder die beliebte Muttertags-
schifffahrt des Klagenfurter Seniorenbüros statt.

Ein beliebte und liebgewonnene Tradition sind 
die Muttertagsschifffahrten des Klagenfurter Se-
niorenbüros. Auch heuer wird wieder in See gesto-
chen: Am 4. Mai um 15.30 Uhr ist es so weit. Treff-
punkt ist bei der Schiffsanlegestelle Lido. Eine An-
meldung ist unter 0463/537-2753 erforderlich. Die 
Fahrten finden bei jedem Wetter statt!

VERANSTALTUNG
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DORIAN WIEDERGUT

Papageien, Schildkröten und 
eine niedliche Katze – sie alle 
teilen sich diesen grünen Le-
bensraum mit Orchideen, Tul-
pen, Narzissen und der atembe-
raubenden Strelitzie. Doch hin-
ter diesem idyllischen Anblick 
steckt eine lange Familientra-
dition. Schon vor dem Krieg 
verkaufte die Großmutter von 
Chefin Maria Wukoutz Gemü-
se. In den 60er-Jahren ließ sich 
die Familie am heutigen Stand-
ort in der Pischeldorfer Stra-
ße 192 nieder und baute nach 
und nach ihren eigenen Betrieb 
auf. Heute kümmert sich ein 

sechsköpfiges Team um alles, 
was grünt. Vom Topfen über 
das Jäten bis hin zur Pflege – 
hier wird jede Pflanze wie ein 
Schatz gehütet.

Frühlingstipps
Mit dem Beginn der wärme-
ren Monate gibt es auch beim 
Blumenkauf einiges zu beach-
ten. Hitzeresistente Pflanzen 
sind immer gefragter. „Weni-
ger gießen, mehr auf Trocken-
heit achten und im Urlaub ei-
nen zuverlässigen Pfleger oder 
ein Bewässerungssystem orga-
nisieren“, rät Maria Wukoutz. 
Für diejenigen, die sich mit 
der Bewässerung schwertun, 

empfiehlt die Expertin eine 
clevere Lösung: Umgekehrte 
Plastikflaschen mit kleinen 
Löchern, die langsam Wasser 
abgeben. Als Balkonblume des 
Jahres wurde die Strohblume 
gekürt, die mit ihren pinken 
Blüten jeden Betrachter ver-
zaubert.

Tag der offenen Gärtnereien
Am 27. April öffnen viele 
Kärntner Gärtnereien ihre Tore 
für einen Tag der offenen Tür. 
Auch Wukoutz macht von 9 bis 
15 Uhr mit. Hobbygärtner und 
Blumenfreunde sind herzlich 
eingeladen, an diesem beson-
deren Ereignis teilzunehmen.

Frühlingsstimmung. Stadtauswärts, auf einer Fläche von knapp 8.000 Quadrat-
metern, liegt ein Juwel der Gartenkunst: das Geschäft der Familie Wukoutz. Doch 

was diesen Betrieb so einzigartig macht, sind nicht nur die exotischen Pflanzen, 
sondern auch die tierischen Bewohner, die hier ein Zuhause gefunden haben.

Die grüne Oase  
der Familie Wukoutz

Stadtrat Max Habenicht 
Stadtgarten- & Wirtschaftsreferent

„Die Klagenfurter Gärtnereien 
sorgen dafür, dass eine 
bunte und herrlich duftende 
Blumen- und Pflanzenpracht 
das ganze Jahr über zu sehen 
und zu bekommen ist. Blu-
men sind Stimmungsaufheller 
und machen Lust, die Natur 
in vollen Zügen zu genießen.“
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Die Kärntner Sparkasse- Vorstände 
Michael Koren, Mag. Ulrike Resei 
und Mag. Siegfried Huber.  
Foto: Kärntner Sparkasse/Krainz

NEU IN KLAGENFURT

STUDIO 59
Fotografie und Content-
Marketing vereint
Linda Ghidini und Rebecca 
Kuglitsch haben ihre Kräfte 
vereint, um ihren Traum in 
Klagenfurt zu verwirklichen. 
Zusammen haben sie das Stu-
dio 59 gegründet, einen Ort, 
an dem Fotografie und Con-
tent-Marketing harmonisch 
zusammenkommen, um 
Marken und besondere Le-
bensmomente zum Leuchten 
zu bringen. Rebecca fängt 
mit ihrer Kamera Neugebore-
ne, Babys und Familien ein. 
Linda ist das kreative Mas-
termind hinter der digitalen 
Präsenz.  Foto:Studio 59

HELDEN DES HANDWERKS
Einer für alles –  
und alles in einem
In der Ecke hinter dem Kasten 
fehlt ein Stück Bodenleiste 
und das Silikon in der Dusch-
tasse schreit schon länger 
nach einem Fresh-up? Ihnen 
fehlt die Zeit, um all die klei-
nen und großen Baustellen im 
trauten Heim anzugehen? Um 
diese To-do-Liste kümmert 
sich von nun an ein wasch-
echter Profi aus der Kumpf-
gasse 10. Einer, der alles kann. 
Ein Held des Handwerks. Infos 
findet man unter: info@hand-
werk-ok.at, www.handwerk-
ok.at oder +43 664/3827116.  
Foto: Handwerk OK

CAFÉ WINZIG 
Köstlicher Kaffee  
und Gaumenfreuden
Ab sofort duftend es am An-
fang des Landhaushofs wie-
der nach aromatischen Kaf-
fee. Das Café Winzig hat im 
Februar seine Pforten geöff-
net. Serviert werden vegeta-
rische und vegane Köstlich-
keiten von Salat über Bowls 
bis hin zu Bagels in den ver-
schiedensten Variationen. 
Als Nachtisch werden frisch 
gebackene Mehlspeisen mit 
duftendem Kaffee angebo-
ten. Zu Mittag werden wö-
chentlich wechselnde Spei-
sen, auch zum Mitnehmen, 
be reitgestellt.  Foto: Café Winzig

Top-Bilanz
Finanzen. Nach Ge-
schäftserfolg ’23 blickt 
die Kärntner Sparkasse 
positiv in die Zukunft.

Solide Bilanzzahlen kann die 
Kärntner Sparkasse AG für 
das Jahr 2023 vorweisen. Ge-
trieben von einer guten opera-
tiven Performance mit neuer-
lichem starken Kundenwachs-
tum (+5.813 Kunden) und ei-
nem günstigen Zinsumfeld 
stieg das Betriebsergebnis auf 
83,04 Mio. Euro. Der Jahresge-
winn verzeichnet einen An-
stieg auf 59,8 Mio. Euro. Das 
Kreditvolumen stieg im Jah-
resvergleich um 1,9 Prozent 
auf 3,33 Milliarden Euro, die 
Kundeneinlagen wuchsen auf 
einen Stand von 4,13 Milliar-
den Euro.

Bereits zum elften Mal 
wurde die Sparkasse für ihre 
Kundenorientierung mit dem 
„Recommender-Award“ aus-
gezeichnet. „Mit unserer star-
ken Eigenkapitalausstattung 
stehen wir der Kärntner Wirt-
schaft als bestens aufgestell-
ter Partner für Zukunftsin-
vestitionen zur Verfügung“, 
sagt Vorstandssprecher Mag. 
Siegfried Huber.

ERFOLGSMELDUNG

Wirtschafts- und Stadtgar-
tenreferent Habenicht auf 
Betriebsbesuch bei Wu-
koutz (ganz links). Zahlreiche 
tierische Bewohner findet 
man bei Wukoutz, wie etwa 
Graupapageien (rechts oben) 
oder Schildkröten (rechts).  
Fotos: Wiedergut
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„Pflanz mich“, die Vortragsrei-
he zum naturbewussten „Gar-
teln“ von der Abteilung Klima- 
und Umweltschutz, startet wie-
der. Den Anfang macht der be-
liebte Pflanzentauschmarkt im 
Franz-von-Sales-Garten am 16. 
Mai von 16 bis 18 Uhr. 

Am gleichen Tag findet vor 
Ort von 17 bis 18 Uhr auch 
noch der Vortrag „Gärtnern 
für Klein und Groß“ mit ei-
genem Kinderworkshop statt. 
Dort wird gepflanzt, gebas-
telt und gejausnet. Empfohlen 
für Kinder von 5 bis 12 Jahre. 
Weiter geht es am 23. Mai mit 

„Schöner Garten, gesunde Ern-
te, wenig Gießen“ um 19 Uhr 

im Pfarrsaal der Pfarre Klagen-
furt-St. Hemma. 

Gartenschatz für die Ewigkeit
Den Abschluss macht am 7. 
Juni im Rahmen der „langen 
Nacht der Kirchen“ der Vor-
trag „Ein Gartenschatz für die 
Ewigkeit: der Garten des Bi-
schofshauses“ mit Grußwor-
ten von Bischof Dr. Josef Mar-
ketz. Beginn ist um 18 Uhr im 
Bischofshaus (Gartensaal) in 
der Mariannengasse 2. Bei die-
sem Termin ist eine Voranmel-
dung erforderlich unter Telefon 
0463/577701982.    RS

UMWELT

Mag. Bernadette Jobst Abteilung 
Klima- und Umweltschutz

Sortenvielfalt ist 
gefährdet wie nie
In den vergangenen 100 
Jahren sind weltweit et-
wa 75 Prozent der Kultur-
pflanzensorten verloren 
gegangen. Heute kommen 
75 Prozent unserer Lebens-
mittel von nur zwölf Pflan-
zen- und fünf Tierarten. 
Werden bestimmte Nutz-
pflanzen nicht mehr ange-
baut, gehen ihr einzigar-
tiger Geschmack und vie-
le Eigenschaften der Pflan-
zen, die wir in Zukunft 
vielleicht brauchen, um 
unsere Ernährung abzu-
sichern, verloren. Sie wer-
den durch einige wenige 
„Hochleistungssorten“ er-
setzt, die den Anforderun-
gen der industriellen Land-
wirtschaft entsprechen: 
einheitliches Aussehen, gu-
te Lagerfähigkeit und ein-
faches maschinelles Ern-
ten. Darunter leiden Ge-
schmack, Gesundheitswert 
und Vielfalt. Gezüchtet 
werden diese Sorten von 
wenigen Konzernen, die 
den globalen Saatgut- und 
Pestizidmarkt kontrollie-
ren. Was kann man selbst 
tun? Z.B. im eigenen Gar-
ten oder auf dem Balkon 
Gemüse anbauen oder di-
rekt bei regionalen Biobau-
ern hochwertige Lebens-
mittel beziehen. Unterstüt-
zenswert ist auch der Ver-
ein „Arche Noah“, der sich 
um die Erhaltung gefähr-
deter Sorten bemüht. 

LEBE NATÜRLICH

790 Elektroaltgeräte mit einem 
Gesamtgewicht von 354 Kilo-
gramm haben Schüler der 3. 
und 4. Klassen des Europagym-
nasiums bei den umweltpäda-
gogischen Projekttagen Ende 

März gesammelt. Die jungen 
Trennprofis brachten die Elek-
trogeräte bei einer Exkursion 
zur Altstoffsammelstelle Nord 
gleich selbst zur fachgerechten 
Entsorgung. Damit können im 

Sinne der Ressourcenschonung 
jede Menge Rohstoffe zur Wei-
terverwertung gelangen. 

Workshops und Exkursionen
Drei Tage lang haben sich 
neun Klassen über die richtige 
Sammlung und Verwertung 
von Elektroaltgeräten bei ver-
schiedenen Workshops infor-
miert. Auch die städtischen 
Abfallberaterinnen standen 
den Jugendlichen mit Rat und 
Tat zur Seite. 

Für ihr Engagement durften 
sich zwei Siegerklassen über ei-
nen Scheck von 250 Euro freu-
en, den Mag. Elisabeth Gieh-
ser von der Elektroaltgeräte-
koordinierungsstelle und Ent-
sorgungsreferentin Stadträtin 
Sandra Wassermann über-
reichten.    RS

Schüler sammelten  
350 Kilogramm für Recycling
Vorbildlich. Neun Klassen des Europagymnasiums engagierten 
sich bei Umweltprojekttagen und brachten fast 800 Elektroalt-
geräte zur Wiederverwertung in die Altstoffsammelstelle.

„Pflanz mich“ startet – ab in’s Beet!
Vortragsreihe. Bei vier Terminen verraten Experten im Mai und Juni  
ihre besten Tipps und Tricks für eine klimafitte Gartengestaltung.

Die Schülerinnen und Schüler des Europagymnasiums erhielten für  
ihr Umweltengagement einen Scheck.  Foto: Russwurm Photography

„Pflanz mich“ gibt Tipps zum  
na turbewussten Gärtnern.  Foto: Just
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RAPHAEL SPATZEK

Kommt die Verpackung vom 
Schnittkäse jetzt in den Rest-
müll oder in die Gelbe Tonne? 
Es ist zwar keine sehr elemen-
tare Frage aber eine, die fast 
täglich auftritt. Wenn das The-
ma richtige Abfallentsorgung 
schon Erwachsene vor eine 
Herausforderung stellt, wie ist 
es dann erst für Kinder? Hier 
setzt das Konzept der Abfallbe-
raterinnen und Abfallberater 
an. Schon seit mehreren Jah-
ren sind Manuela Hochmaier 
und Astrid Albrecht als Abfall-
beraterinnen für die Stadt im 
Einsatz. 

Zu ihren Hauptaufgaben 
zählen die Information und 
Beratung in Kindergärten und 
Schulen. Ebenso werden klei-
nere Betriebe und Erwachsene 
bei verschiedenen Veranstal-

tungen wie dem Tag der offe-
nen Tür im Rathaus (24. Mai) 
oder der Herbstmesse ausführ-
lich beraten.

Workshops in der Natur
„Jüngeren Kindern bringt 
das Müllmonster Elmar Müll-
mo spielerisch näher, wie Ab-
fall richtig getrennt wird. To-
bi Trennguru spricht über Re-
cycling und erklärt, warum es 
so wichtig ist, Müll zu trennen 
bzw. zu vermeiden“, erklärt 
Astrid Albrecht. Die älteren 
Volksschulkinder nehmen die 
Abfallberaterinnen mit in die 
freie Natur. In Workshops er-
folgt zum Thema „Littering“, 
also das unachtsame Wegwer-
fen von Abfall, Bewusstseins-
bildung vor Ort. Und natür-
lich wird auch liegen gelasse-
ner Müll gemeinsam eingesam-
melt. 

Kinder sind Multiplikatoren

„Kinder und Erwachsene re-
agieren unterschiedlich auf 
Abfallberatung. Erwachse-
ne schauen bei ihrem Entsor-
gungsverhalten eher, wie das 
die anderen machen. Kinder 
nehmen die Mülltrennung aber 
persönlich, tragen diese in die 
Familien weiter und sind damit 
wichtige Multiplikatoren“, be-
tont Manuela Hochmaier. Sie 
merkt auch genau, wenn sie 
in der Volkschule auf ein Kind 
trifft, welches sie zuvor bereits 
im Kindergarten beraten hat: 
„Es ist dann schon ein Vorwis-
sen da. Die Kinder speichern 
unsere Botschaften und ken-
nen sich beim Recycling schon 
gut aus.“ Die Abfallberaterin-
nen unterstützen aber auch hö-
here Schulen bei diversen päda-
gogischen Projekten, wie etwa 

das Sammeln von alten Elekt-
rogeräten im Europagymnasi-
um (siehe Bericht Seite 28).

Die Eingangsfrage können 
übrigens die Abfalltrennprofis 
aus den Kindergärten schon be-
antworten: Schnittkäseverpa-
ckungen gehören seit 1. Janu-
ar 2024 in die Gelbe Tonne oder 
den Gelben Sack!

Junge Abfall-Trennprofis  
erhalten ihr Rüstzeug
Entsorgung. Zwei städtische Abfallberaterinnen kümmern  
sich darum, dass vor allem Kinder und Jugendliche alles 
Wesentliche zum Thema richtige Mülltrennung wissen.

Mit dem Müllmonster „Elmar Müllmo“ erklären  
die Abfallberaterinnen Manuela Hochmaier  
und Astrid Albrecht den Kindern die richtige  
Mülltrennung.  Fotos: Krainz, Russwurm Photography

INFO
Nicht nur für junge Trennprofis 
knifflig: Was gehört eigentlich  
in den Gelben Sack bzw. die 
Gelbe Tonne und was nicht? 
HINEIN KOMMT: Plastikflaschen, 
Getränkekartons („Tetra-Pak“), 
Joghurt- und andere Becher, 
Schalen und Trays für Obst und 
Gemüse, Obstnetze, Folien, 
Folienverpackungen von Geträn-
ketrays, Chipssackerl oder -dosen, 
Verpackungen von Schnittkäse 
oder Wurstscheiben, Styroporver-
packung in Kleinmengen 
NICHT HINEIN DARF: Kunststoff- 
und Metallabfälle wie Einweghand-
schuhe, Spielzeug, Eisenschrott, 
Elektro- und Elektronikgeräte, 
Werkzeugteile, Verpackungen mit 
Restinhalten, Problemstoffe wie  
z.B. Batterien, Spraydosen
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ALLE INFOS
AUS ERSTER HAND

Klagenfurt 
immer
im Blick.

facebook.com/klagenfurt

instagram.com/klagenfurt

tiktok.com/@stadt.klagenfurt

linkedin.com/company/klagenfurt

klagenfurt-tv.at

#stadtderbegegnung

Großer Dank 

an Feuerwehr 

In den vergangenen

Tagen waren die Feuer-

wehren im Dauereinsatz,

um Stadt und Bevölke-

rung vor dem Hochwas-

ser zu schützen.  SEITE  7

Drachen auf

den Spielplätzen

Klagenfurter Volksschul-

kinder stellen ihre Ideen

vom perfekten Spielplatz

vor. Da spielt auch der

Lindwurm eine große

Rolle!  SEITE  11

3 Hauptlinien im

10-Minuten-Takt

Busfahren wird schnel-

ler, einfacher und um-

weltfreundlicher. Ab 3.

September fahren drei

Hauptlinien im 10-Mi -

nuten-Takt.  SEITEN  19–22

Fotos: Hronek, Stabentheiner

Straßenkünstler, Stel-

zengeher und Gaukler

ziehen durch die Stadt,

der große Flohmarkt

lädt zum Bummeln ein

und am Abend wird

ganz Klagenfurt zur

Konzertbühne: Wir

freuen uns auf den 

Altstadtzauber! SEITE  5
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R
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Sozialamt hilft 

Schwächeren

Die Klagenfurter Sozi­

alabteilung unterstützt 

Menschen, die Hilfe bei 

der Bewältigung ihres 

Alltags brauchen mit 

 Beratung oder finan­

zieller Hilfe.    SEITE  18

Regeln 
für E-Scooter

Mit einer neuen Verord­

nung soll künftig „wild­

parkenden“ elektrischen 

Rollern Einhalt gebo­

ten werden. Auch für E­

Scooter­Vermieter wird 

es Regeln geben.    SEITE  17

Walkensteiner 

im Stadthaus

Imposant und feder­

leicht zugleich schwe­

ben die malerischen 

 Objekte Wolfgang Wal­

kensteiners – zurzeit in 

der Alpen­Adria­Galerie 

im Stadthaus.    SEITE  38  

Unsere Helden

Unwetter, Brände, le-

bensrettende Einsät-

ze für Mensch und 

Tier und vieles mehr: 

Die Klagenfurter Be-

rufsfeuerwehr war im 

Vorjahr bei sage und 

schreibe 3.219 Einsät-

zen! Eine großartige 

Leistung unserer Flo-

rianijünger.    SEITE  8

Fotos: Bauer, Hronek 
BERUFSFEUERWEHR KLAGENFURT
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Heuplatz wird 

ganz neu! 

Bauminseln, schattige

Sitzgärten, konsumfreie

Aufenthaltsbereiche und

vieles mehr. Wir verra-

ten schon, wie der neue

Heuplatz aussieht.  SEITE  10

Stadt der 
Begegnung

Die DonnerSzenen be -

ginnen wieder, auch der

After-Work-Markt ist

zurück, internationale

Stars spielen im Stadion.

Überblick ab  SEITE  4

Sportschnuppern

im Sommer

Es wird sicher nicht fad 

in den Sommerferien,

denn es gibt wieder viele

Sportarten zum Auspro-

bieren. Anmeldung 

ab sofort! SEITE  14
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Startschuss fällt, ist

wieder die ganze Stadt
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Augenuntersuchungen und Laseroperationen werden  
heutzutage mit neuester Technik ausgeführt. Details dazu  
erhalten Interessierte beim Vortrag.  Foto: Adobe Stock

Augenlasern  
für Jung und Alt

Vortrag. In der Mein-Med-Vortragsreihe sprechen 
zwei renommierte Augenärzte über die Vorteile von 

Laserchirurgie für junge und alte Patienten. Am  
13. Mai um 19 Uhr im Stadthaus, Theaterplatz 3.

Die Augenfachärzte Prim. 
Univ.-Prof. Dr. Yosuf El Shabra-
wi (Abteilung Augenheilkun-
de und Optometrie am Klini-
kum Klagenfurt) und Dr. Jakob 
Schweighofer laden zu einem 
Vortrag zum Thema „Augen-
heilkunde von Jung bis Alt. 
Laserchirurgie und Katarakt-
Operationen“. Dabei informie-
ren die beiden Experten darü-
ber, wie die genannten Opera-
tionsmethoden in der Augen-
heilkunde sowohl für junge als 

auch für ältere Patienten vor-
teilhaft sein können. 

Der kostenlose Vortrag fin-
det am 13. Mai um 19 Uhr 
im Stadthaus, Theaterplatz 3, 
statt. Die Mein-Med-Vorträge 
sind seit vielen Jahren beliebte 
Veranstaltungen, in denen Me-
diziner und Fachkräfte kosten-
lose und verständliche Vortäge 
für Laien halten. 

Anmeldungen und Informationen 
finden Sie auf www.meinmed.at 
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Helden des Handwerks
Einer für alles – und alles in einem

MONTAGEN / BEFESTIGUNGEN
Bilder, Regale und Dekogegenstände befestigen, Leuchten 
und Lampen montieren, Möbel zusammenbauen u.v.m.

REPARATUREN
Silikonfugen erneuern, Schubladen und Fronten justieren, 
Türen und Fenster ein- bzw. nachstellen

WIR KÖNNEN NOCH MEHR...
Projektkoordination für Umbauarbeiten & Renovierungen, 
Einsatzkoordination für Installateur-, Maler- und 
Elektroarbeiten

Hilfe gefällig?
Montag - Freitag: 8  bis 16 Uhr
t: +43 (0)664 38 27 116
e: info@handwerk-ok.at
w: www.handwerk-ok.at

Lernstation für 
angehende Profis 
Elisabethinen. Studierende der Bereiche Ge sund heits- 
und Krankenpflege sowie Physiotherapie über nehmen 
als Lernstationsteilnehmer die Organisa tion der Akut-
geriatrie und Remobilisation im stationären Alltag.

Theorie und Praxis möglichst 
gut zu verbinden ist das Ziel der 
temporären Lernstation, der so 
genannten „Nursing Training 
United Extended“, die das Elisa-
bethinen-Krankenhaus Klagen-
furt gemeinsam mit der Fach-
hochschule Kärnten durch-
führt. 

Insgesamt 16 Studierende 
nehmen daran teil und über-
nehmen für knapp einen Mo-
nat (bis 10. Mai)  die Organisa-
tion der Lernstation. Die Stu-
denten zeigen ihr Können im 

Krankenhausalltag und sam-
meln weiterhin Praxiserfah-
rung. Der Tagesablauf bleibt 
trotz oder gerade wegen der 
Studierenden unverändert. Es 
ist essenziell, die Erfahrungen 
in der Praxiswelt der Pflege wie 
auch in der Therapie zu sam-
meln. 

Das Besondere daran ist 
aber, dass die Studierenden al-
les selbstständig ausführen, 
aber natürlich Rückendeckung 
von den Profis auf der Station 
erhalten.    JG 

KLINIKUM NEWS

Reha-Klinik   
ändert Namen
Nach mehr als 20 erfolgrei-
chen Jahren wechselt die Reha-
Klinik für seelische Gesund-
heit ihr Gewand und zeigt sich 
mit neuem Namen: Aus der 
Reha-Klinik für seelische Ge-
sundheit wird die „mental 
health reha-klinik klagenfurt“. 

Medizinischer Direktor
Univ.-Doz. Dr. Hans-Jürgen 
Gallowitsch übernimmt die 
Position des Medizinischen 
Direktors im Klinikum. Er 
folgt Dr. Dietmar Alberer, 
MBA. Gallowitsch ist seit 1992 
im Klinikum tätig, war in der 
Abeilung für Nuklearmedizin 
und Endokrinologie und u.a. 
Vorsitzender der Ethikkom-
mission des Landes Kärnten. 

Der kleine 
Osteoporose  
Coach
Osteoporose ist eine 
 Erkrankung, die durch 
Knochenmessung früh 
erkannt und gut gesteu-
ert werden kann. Han-
nelore Kimeswenger 
bietet in ihrem Buch 
„Der kleine Osteoporose 
Coach“ wichtige Tipps 
und Infos für den Alltag 
mit dieser Krankheit. 
Erhältlich im Buch-
handel. 

Hilfe bei Schmerzen in der Wirbelsäule
Ein weiterer Mein-Vortrag findet am 22. April (19 Uhr, Stadt-
haus, Theaterplatz 3) zum Thema „Wenn die Wirbelsäule 
schmerzt“ statt. Dabei wird Prim. Dr. Hannes Florianz als Spe-
zialist für nichtoperative Wirbelsäulenbehandlung und Wir-
belsäulenoperationen über potenzielle Gründe und Behand-
lungsmethoden für Schmerzen in der Wirbelsäule informie-
ren. Florianz wird außerdem aufzeigen, wie Betroffene ihre 
Schmerzen am effektivsten in den Griff bekommen können.

Anmeldungen und weitere Infor mationen unter www.meinmed.at 

BUCHTIPP
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Museum mit Programm. Ab Anfang Mai hat das 
Gustav-Mahler-Museum im Komponierhäuschen 

wieder geöffnet. Auch Konzerte und Kunstprojekte 
werden Besucher in den Maierniggwald locken.

IRIS WEDENIG

Allein der Spaziergang 
durch den idyllischen Mai-
erniggwald bis zum klei-
nen Häuschen, in dem Gus-
tav Mahler seine berühm-
testen Symphonien kompo-
niert hat, ist eine Wohltat 
für die Seele. Dann noch die 
leise Musik aus dem Muse-
um, in dem man viel Wis-
senswertes zu Leben und 
Werk Gustav Mahlers er-

fährt: Dieser Ort ist einen 
Besuch wert!

Wie auch in den Jahren 
zuvor veranstaltet die Kultur-
abteilung der Stadt Klagen-
furt auch dieses Jahr wieder 
die beliebte Veranstaltungs-
reihe „Sonntagsmahlern“ 
mit interessanten Gästen. 
Den Auftakt macht der aus 
dem Stadttheater bekannte 
Bariton Marian Pop mit ei-
nem musikalischen Blumen-
strauß (12. Mai, 11 Uhr).

KURZ GEMELDET

Das verzauberte 
Haus
In den in den 1980er-Jah-
ren entstandenen Malerei-
en und Zeichnungen des 
Künstlers Johannes Deutsch 
finden sich einige Szenari-
en aus Robert Musils Werk 
„Das verzauberte Haus“. Das 
Robert-Musil-Literatur-Mu-
seum zeigt die Werke in ei-
ner von Monika Leisch-Kiesl 
kuratierten Ausstellung.

Montag bis Donnerstag,  
9 bis 15, freitags, 9 bis 14 Uhr.

Jubiläumsschau
Der Kärntner Künstler Wil-
helm Bäher begeht in die-
sem Jahr seinen 80. Geburts-
tag. Aus diesem Anlass zeigt 
die Stadtgalerie im Living 
Studio eine Auswahl seines 
reichhaltigen Werkes: Ge-
mälde, Zeichnungen, Druck-
grafik und Objektkunst.

Zu sehen bis 16. Juni (täglich 
außer Sonntag, 10 bis 18 Uhr).

Songs & Stories
Angelika Tegrovsky hat in 
Hamburg Musical studiert 
und bereits einige Band-
Projekte verwirklicht (mit 
Acoustica, Ali Gaggl u.a.). 
Mit ihren „Songs & Stories“, 

einem Mix aus bekannten 
Klassikern und unbekann-
ten Songs, hinter denen sich 
Geschichten verbergen, gas-
tiert sie am 20. und 21. April 
im DOCK04_Theater in der 
Hafenstadt.

Beginn: 19.30 Uhr. Tickets auf  
marktplatz.hafenstadt.at

Magie der Stille
Eduard Angeli ist einer der 
bekanntesten österreichi-
schen Maler und Zeichner 
der Gegenwart. Er gilt als 
Meister der Stille und des 
Lichts. Seine Kunst ist die 
der Reduktion, der Vereinfa-
chung der Motive und Kom-
positionen. Seine Bilder fes-
seln in ihrer Einfacheit und 
unglaublichen Ruhe.

Die Stadtgalerie zeigt 
rund 40 großformatige 
 Arbeiten unter dem Titel 
„Magie der Stille“.

Vernissage: 16. Mai, 18 Uhr,  
Stadtgalerie. Eintritt frei!

Tanztheater Selvia
Ein Tanz-Solo über einen 
einzelnen Körper, der ein 
Gefühl für die verschiede-
nen Stadien des Fallens ver-
mittelt, ist in den Kammer-
lichtspielen zu sehen.

Termin: 27. April, 20 Uhr.

Schau rein bei 
Gustav  Mahler

Es ist ein ganz besonderes  
Konzertambiente in der Waldlichtung  

bei Maiernigg.  Fotos: Resei

Bähr-Gemälde aus dem  
Jahr 1969.  Foto: KK

Eduard Angeli: Isaaks  
Kathedrale.  Foto: KK
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Konzerte in der Waldlichtung
Staunen wird man ab Mitte Ju-
ni, denn Claudia Bosse hat sich 
eine besondere Intervention 
für den Bereich um das Gustav-
Mahler-Komponierhäuschen 
einfallen lassen. Die Ausstel-
lung wird anlässlich des Mahler 
Forums (14./15. Juni) eröffnet.

Bis zum Herbst sind weiters 
ein musikalisches Geburtstags-
fest für Gustav Mahler (7. Juli) 
mit dem Pianisten Mio Moser 
und der Mezzosopranistin Iri-
na Otto, ein Konzert „For the 
Beauty of the Earth“ (4. August) 
uvm. geplant. Auch Themen-
führungen „Auf Mahlers Spu-
ren“ (25.5., 23.6., 13.7., 31.8. und 
14.9.) mit Frühstück stehen auf 
dem Programm. 

Detailinfos auf der Facebookseite 
Gustav-Mahler-Komponierhäuschen

Premiere für Klammers Zeitgenossen-Zyklus.  Foto: Klammer

Viel Zeit genossen

Tim Grobe und Mathias Schlung als homosexuelles  
Paar in „La Cage aux Folles – Ein Käfig voller Narren“  
im Stadttheater.  Foto: Stadttheater / Bauer

Ein Käfig voller Narren
Schrill, bunt und lebendig wird’s ab 25. April im 
Stadttheater. Mit dem Musical „Ein Käfig voller Nar-
ren“ dreht sich alles um Georges, Besitzer des Nacht-
clubs „Der Narrenkäfig“, und seine große Liebe Al-
bin, der in den abendlichen Shows als Drag auf-
tritt. Der ohnehin turbulente Alltag der beiden ge-
rät nochmal ordentlich aus den Fugen, als Georges 
Sohn in das Leben der beiden tritt und seine Hoch-
zeit ankündigt...

Mit Sicherheit ein unterhaltsamer Theaterabend!

Premiere am 25. April, 19.30 Uhr. Weitere Termine im  
Serviceteil und auf www.stadttheater-klagenfurt.at

„Aufe auf die Kistn!“ – Mit diesen Worten wurden 
viele Freunde und Wegbegleiter begrüßt, wenn sie 
Richard Klammer in seinem Atelier einen Besuch ab-
statteten. Und jeder, der auf diesem außergewöhn-
lichen Sockel stand, wurde auch porträtiert. Ent-
standen ist ein umfangreicher Werkzyklus, den der 
Künstler nun erstmals der Öffentlichkeit präsentiert.

Vernissage (mit Musik der „Talltones“) am 16. April um 18 Uhr. 
Alpen-Adria-Galerie, Stadthaus. Ausstellungsdauer: Bis 23. Juni.

Gustav  Mahler
Interessantes aus Leben und Werk 
Gustav Mahlers in dem als Museum 
geführten Komponierhäuschen.
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RAPHAEL SPATZEK

Klagenfurt als Sportstadt bleibt 
auch dieses Jahr in Bewegung. 
Vom Sportfrühling, über das 
Public Viewing bei der Fuß-
ball-EM bis hin zu Ironman 
und Kärnten Läuft – in der Lan-
deshauptstadt ist 2024 ganz viel 
los (siehe Infobox). Außerdem 
vergibt die Stadt wieder Sub-
ventionen, Förderungen und 
Unterstützungen, welche den 
Sportvereinen zu Gute kom-
men. Grundsubventionen von 
300.000 Euro werden nach ei-
nem transparenten Berech-
nungssystem ausgeschüttet. 
Dabei ist die Nachwuchsför-
derung ein wichtiger Eckpfei-
ler. Als Sachleistungen können 
Vereine die städtische Sportin-
frastruktur kostenlos nutzen. 

Darunter fallen die fünf Sport-
hallen in St. Ruprecht, Vik-
tring, St. Peter, Waidmanns-
dorf und die Lerchenfeldhalle. 
Das entspricht einem Gegen-
wert von 277.000 Euro.

Sportamt als Servicestelle
Alles in allem werden heuer 
etwa vier Millionen Euro für 
den Sport in Klagenfurt in-
vestiert. Darin enthalten sind 
auch wichtige Infrastruktur-
projekte wie die Tennis-Trag-
lufthalle des KLC, die Gebäu-
desanierung beim Ruderver-
ein Albatros oder die neue KTV 
Sporthalle im Herbertgarten. 
Unterstützung gibt es auch 
für den Leistungssport. Der 
EC KAC und SK Austria Kla-
genfurt erhalten jeweils et-
wa 70.000 Euro. „Die Stadt in-
vestiert viel in den Sport. Un-
ser Sportamt steht als Service- 
und Anlaufstelle den Vereinen 
und Bürgern zur Verfügung“, 
fasst Sportamtsleiter Mag. Ma-
rio Polak zusammen.

Investition. Sportvereine erhalten Förderungen und Subventionen. Außerdem 
bietet die Stadt ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm an.

Vier Millionen für den  
Sport in Klagenfurt

United World Games, Public Viewing oder 
Altstadtlauf - die Sportstadt ist auch 2024 
in Bewegung.  Fotos: Pessentheiner, Hude

SPORTTERMINE 2024
Damen-Eishockey WM Division I 
21.–27. April
Klagenfurter Sportfrühling 
22. April–3. Mai 
X-Trail Businesslauf 
25. April
Wörthersee Autofrei 
28. April
ÖFB Cupfinale 
1. Mai
Klagenfurter Sporttage 
1. Juni – Wörthersee Aquathlon 
2. Juni – Orientierungslauf 
6. Juni – Klagenfurter Altstadtlauf 
14. Juni–14. Juli – Public Viewing 
Fußball-Europameisterschaft
IRONMAN Kärnten-Klagenfurt  
16. Juni
United World Games 
20.–23. Juni
Sommersportschnuppern 
8. Juli–2. August 
3. August – Abschlussparty
Alpe Adria Tour (Ring frei) 
15.–18. August
Kärnten Läuft 
23.–25. August
Silvesterlauf 
31. Dezember

Stadtrat Mag. Franz Petritz  
Sportreferent

„Der Klagenfurter Sport-
kalender ist prall gefüllt mit 
attraktiven Veranstaltungen. 
Zudem stellt die Stadt dem 
Sport in Klagenfurt alles in 
allem heuer über vier Millio-
nen Euro zur Verfügung.“
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Mission Aufstieg startet am 21. April

Erfolgserlebnis kurz vor dem 
Start der Heim-WM in Klagen-
furt am 21. April: Das österrei-
chische Eishockey-Frauenna-
tionalteam gewann das letz-
te Testspiel auswärts gegen 
Ungarn mit 2:1 nach Verlän-
gerung. Die Ungarinnen sind 
neben Frankreich, Norwe-
gen, Niederlande und Südko-

rea die Konkurrentinnen um 
den erstmaligen Aufstieg in 
die Topdivision. 

Publikum als sechste Frau
Eine weitere positive Nach-
richt: Mit Theresa Schafzahl, 
die bei Boston in der Professio-
nal Women’s Hockey League 
spielt, konnte eine Topspiele-
rin für die Mission Aufstieg 
gewonnen werden. Als bisher 
einzige Österreicherin wurde 
Schafzahl im Vorjahr beim 
ersten Draft als 39. von Boston 
„gepickt“. Die Zuschauer dür-
fen sich also auf spannende 
Spiele in der Heidi Horten-Are-
na freuen. Österreichs Spiele-
rinnen Antonia Matzka, Tama-
ra Grascher, Charlotte Wittich 
und Co. hoffen auf zahlreiche 
Fans auf den Rängen. Mit der 
Unterstützung des Publikums 
als quasi sechste Spielerin auf 
dem Eis, kann bei der dritten 
Dameneishockey-WM auf hei-
meischen Boden der Traum 
vom Aufstieg zu den Top-10 
Nationen auch gelingen.    RS

Im ersten Spiel der Heim-WM 
 treffen die Österreicherinnen am 
Sonntag in der Heidi Horten- 
Arena auf Norwegen.  Foto: OEHV

Und der Sieger ist...  
der Eishockeysport!
„Ein Duell auf Augenhöhe und hohem 
spielerischen Niveau“ – so kann die 
heurige Finalserie zwischen dem EC 
KAC und EC Red Bull Salzburg getrost 
beschrieben werden. Bei Redaktions-
schluss war das Endergebnis von Spiel 
6 noch ausständig. Trotzdem steht 
schon jetzt fest: Der Gewinner dieses 
Duells ist vor allem auch der österrei-
chische Eishockeysport, für den die 
Klagenfurter und Salzburger in allen 
Spielen groß Werbung gemacht haben.  
Foto: Pessentheiner

AUSTRIA KLAGENFURT 
hat in der Meistergruppe 
noch die Chance auf einen 
europäischen Bewerb.
Sechs Runden sind in der 
Meistergruppe noch zu 
spielen. Die Austria liegt mit 
19 Punkten auf Platz 5. Damit 
wären die Waidmannsdorfer 
für die Qualifikationsspiele zur 
Conference League berechtigt. 
Es gilt also, Hartberg (18 Punkte) 
auf Distanz zu halten. Keine 
einfache Aufgabe, denn es geht 
in den nächsten beiden Spielen 
zuerst auswärts (21. April) und 
dann zuhause (24. April) gegen 
RB Salzburg. Der Serienmeister 
strauchelte zuletzt, holte sogar 
einen neuen Trainer. Für die 
Pacult-Truppe ist also alles 
möglich. Mehr denn je wird auch 
die Unterstützung der Fans bei 
den letzten drei Heimspielen  
der Saison nötig sein.     RS

Sechs Spiele  
bis Europa Eiszeit. Für Österreichs Dameneishockey-Nationalteam geht es bei der 

B-Weltmeisterschaft in Klagenfurt gegen Norwegen, Korea, Frankreich, 
Ungarn und die Niederlande. Spielerinnen hoffen auf viele Fans.

HEIMSPIEL
Mittwoch, 24. April, 18.30 Uhr  
gegen RB Salzburg
Sonntag, 5. Mai, 14.30 Uhr  
gegen LASK
Sonntag, 12. Mai, 17.00 Uhr  
gegen SK Rapid
tickets.austriaklagenfurt.at

SPIELPLAN
Sonntag, 21. April, 18.30 Uhr  
Norwegen – Österreich
Montag, 22. April, 19.30 Uhr  
Österreich – Korea
Mittwoch, 24. April, 19.30 Uhr  
Frankreich – Österreich
Freitag, 26. April, 20.25 Uhr  
Österreich – Ungarn
Samstag, 27. April, 20.25 Uhr  
Österreich – Niederlande
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So schön war die Osterzeit
In Klagenfurt wurde die Osterzeit feierlich zelebriert. Der größte Oster-
markt Kärntens am Neuen Platz begeisterte unzählige Besucherinnen 
und Besucher. 

Zudem wurden viele Bräuche und Traditionen gefeiert, wie zum Bei-
spiel die Palmsegnung, der Palmeselumzug, das Palmbuschbinden am 
Palmsonntag und das Ausgeben der Fastensuppe am Gründonnerstag.  
Ein weiteres Highlight war der Großenkel-Enkerl Tag, der ebenfalls am 
Gründonnerstag stattgefunden hat und von den Bürgern sehr gut ange-
nommen wurde. Bei den Veranstaltung waren neben Bürgermeister  
Christian Scheider auch Dompfarrer Dr. Peter Allmaier, Diözesanbischof 
Dr. Josef Marketz und weitere Stadtpolitiker anzutreffen.  Fotos: KK/Zechner

Bezirksjägertag 2024
Beim diesjährigen Bezirksjägertag wurden nicht nur Wahlen durchgeführt, 
sondern auch die Wichtigkeit der Jagd für den Naturschutz und das Wildtier-
management betont. Zudem wurde die große Bedeutung der guten Zusammen-
arbeit zwischen Stadt und Jägerschaft in verschiedensten Bereichen hervorge-
hoben. Jagdreferentin Stadträtin Sandra Wassermann, BA gratulierte den Ge-
ehrten und dem erneut gewählten Bezirksjägermeister Georg Helmigk.  Foto: Hude

Neues Kreuzmarterl
In der Akazienhofstraße in Annabichl 
wurde ein neues Kreuzmarterl auf-
gestellt, da das alte von einem Brand 
schwer beschädigt wurde. Die Kreuz-
segnung wurde von Provisor Kons. Ra 
Mag. Gerhard Simonitti durchgeführt. 
In Zusammenarbeit mit dem Stadtgar-
tenamt initiierten Stadtgartenreferent 
Stadtrat Max Habenicht und Stadträtin 
sowie Referentin für kirchliche Angele-
genheiten Sandra Wassermann, BA die 
Aufstellung des Kreuzes.  Foto: Kulmer 
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ZU BESUCH

Ehrung für Courage 
Adina Residovic wurde seitens der Stadt-
politik für ihr schnelles und selbstlo-
ses Eingreifen in einer Gefahrensituati-
on mit der Dank- und Anerkennungsur-
kunde geehrt. Sie übernahm die Kontrol-
le über einen Postbus, der ungebremst 
weiterfuhr, nachdem der Fahrer das 
 Bewusstsein verlor.  Foto: Zechner 

Hoher Besuch aus Litauen 
Seit 2022 ist Lina Rukšteliene 
Botschafterin der Republik Litauen in 
Österreich. Die Diplomatin besuchte 
gemeinsam mit Honorarkonsul Ulrich 
Ludwig Salburg Bürgemeister Christian 
Scheider und Vizebürgermeister MMag. 
Dr. Alexander Kastner im Rathaus.  
Es gab ein freundschaftliches und 
kooperatives Gespräch. Im Zuge ihres 
Besuchs wurde sie ins Goldene Buch 
aufgenommen.  Foto: Wedenig

Dank und Anerkennung
Gerhard Gabriel zeigte Anfang  
April große Zivilcourage, nachdem ein 
Spielcasino überfallen wurde. Er eilte 
dem Betreiber zu Hilfe und überwäl-
tigte den Räuber. Für sein heldenhaf-
tes Handeln erhielt er von Bürgermeis-
ter Christian Scheider die Dank- und 
Anerkennungsurkunde.  Foto: Hude

Freundschaftsbesuch
Der Botschafter aus der Republik In-
donesien Dr. iur. Damos Dumoli Agus-
man, SH, MA war zu Besuch im Kla-
genfurter Rathaus. Es wurden mit 
Bürgermeister Christian Scheider und 
Vizebürgermeister MMag. Dr. Alexan-
der Kastner Gespräche über eine mög-
liche Zusammenarbeit geführt. Im Zu-
ge seines Freundschaftsbesuchs trug 
sich der Indonesische Botschafter in 
das Goldene Buch ein.  Foto: Zechner

Lettische Botschafterin
Mag. Guna Japina, Lettlands Botschaf-
terin in Österreich war in Klagenfurt 
zu Gast. Sie zeigte sich an einem Aus-
tausch zwischen Kärnten und Lett-
land, vor allem im Bereich der Digita-
lisierung, interessiert. Im Beisein von 
Bürgermeister Christian Scheider und 
Vizebürgermeister MMag. Dr. Alexan-
der Kastner erfolgte die Eintragung 
in das Goldene Buch der Landeshaupt-
stadt Klagenfurt.  Foto: Wedenig

Orden für Menschlichkeit
Heinrich Striessnig ist ein großer 
Menschenfreund. Seit einem halben 
Jahrhundert spendet er sein Blut aus 
Liebe zum Menschen. Für diese huma-
nitäre Aktion erhielt er nun den „Or-
den für die 150. Blutspende“! Der lei-
denschaftliche Sänger freut sich über 
diese besondere Auszeichnung.  Foto: KK



38 StAdtblICK 198   17. April ’24

Spende
Gemeinsam mit dem Verein „Menschen 
helfen Menschen“ hat die Stadt eine Os-
teraktion in der Volksküche organisiert, 
bei der mit regionalen Köstlichkeiten ge-
füllte Ostersackerln an bedürftige Kla-
genfurter ausgegeben wurden.  Foto: Wajand

Kulturhauptstadt 2025
Für das große Kulturjahr 2025 laufen in 
Gorizia (Italien) und Nova Gorica (Slowe-
nien) bereits die Vorbereitungen. Poli-
tische Vertreten besuchten die Landes-
hauptstadt um über mögliche Kooper-
ationen zu sprechen.  Foto: Wedenig

Weltnierentag
Der gemeinnützige Verein „Niere Kärn-
ten“ hatte im Zuge des Weltnierentages 
am 14. März einen Infostand, den Bür-
germeister Christian Scheider besuch-
te. Ziel war es vor allem, Bewusstseins-
bildung zu schaffen.  Foto: Zangerle

Neue Gedenktafel
Zu Ehren des ehemaligen Landeshaupt-
mannes Dr. Arthur Lemisch wurde am 
Dr.-Arthur-Lemisch-Platz eine Gedenk-
tafel angebracht. Er hat einen wesent-
lichen Teil im Kampf Kärntens um Ein-
heit und Freiheit beigetragen. Das Amt 
des Landeshauptmannes hatte er von 
1927 bis 1931 inne. Insgesamt war er drei 
Jahrzehnte in der Politik tätig. Bürger-
meister Christian Scheider war bei der 
Enthüllung der Gedenktafel dabei und 
hielt eine festliche Ansprache.  Foto: Zangerle

20 Jahre INCLUSIA
Der Verein „INCLUSIA – Menschen 
wie wir sind“ feiert ein wichtiges Jubi-
läum. Seit 20 Jahren setzt sich der Ver-
ein für mehr Inklusion von Menschen 
mit Beeinträchtigung in der Gesell-
schaft ein und fördert einen bewuss-
ten Umgang von Jugendlichen mit ih-
nen. Für Obmann Dr. Dieter Klam-
mer ist es ein Herzensprojekt. Er steht 
mit Leib und Seele dahinter. Bürger-
meister Christian Scheider ist seit An-
beginn mit dabei und hat die Inclusia 
mit aufgebaut. Auch ihm liegt das Pro-
jekt sehr am Herzen. Zum Jubiläum 
gab es eine leckere Torte.  Foto: KK

ANDENKEN

Earth Hour 2024
Am Samstag, dem 23. März, wurden beim 
Lindwurm für eine Stunde die Lichter aus-
geschaltet um auf die Natur- und Klima-
krise aufmerksam zu machen. Veranstal-
ter dieser Initiative ist die Umweltschutz-
organisation WWF.  Foto: Krainz

Althofener Meisterklassen
Die Althofener Meisterklassen fördern jun-
ge Gesangs- und Musiktalente. Die Stadt 
Klagenfurt stiftet heuer erstmals den 
Nachwuchspreis „Rising Star“. Kulturstadt-
rat Mag. Franz Petritz betont die Wichtig-
keit der Nachwuchsförderung.  Foto: Zechner
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Gemeinsam  
gegen Ausgrenzung

Gemeinsam mit der Caritas Kärnten hat 
das Integrationsreferet der Stadt Klagen-

furt in insgesamt sechs Volks- und Mittel-
schulen für Kinder Workshops zu den The-

men Antirassismus und Mobbing organi-
siert. Neben der Sensibilisierung zu diesen 

Themen war auch das Näherbringen der 
Bedeutung von Empathie und Verständnis 
ein Teil der Workshops. Vizebürgermeister 
Mag. Philipp Liesnig betont die Wichtigkeit 

der Bewusstseinsbildung zu den Themen 
Rassismus und Mobbing.  Foto: Wajand

Ehrung zum 103. Geburtstag
Maria Kaufmann feierte ihren 103. Eh-
rentag. Sie blickt auf ein ereignisrei-
ches Leben zurück. Die Jubilarin ist 
nach wie vor eine sehr kommunikative 
und kontaktfreudige Person. Bürger-
meister Christian Scheider überbrachte 
persönliche Glückwünsche.  Foto: Zangerle

Familienforum
Das erste Familienforum in diesem 
Jahr hat wieder stattgefunden. Das 

Klagenfurter Familienforum be-
steht bereits seit vielen Jahren und 
ist ein Netzwerk für alle Instituti-
onen, die rund um das Thema Fa-

milie und Gesellschaft zusammen-
arbeiten und sich zum regelmäßi-

gen Austausch treffen. Beim ersten 
Netwerktreffen gab es drei Impuls-
vorträge. Familienreferentin Stadt-

rätin DI Constance Mochar und 
Bürgermeister Christian Scheider 
sind begeistert von der effizienten 

Arbeit der Initiative.  Foto: Glinik

GEBURTSTAGE

Glückwunsch zum 100er
Josefa Wiedenbauer wurde im Jahr 
1924 geboren und feierte heuer ge-
meinsam mit Familie und Freunden 
ihren 100. Geburtstag. Auch im ho-
hen Alter ist die Dame äußerst gesellig. 
Bürgermeister Christian Scheider und 
Dompfarrer Peter Allmaier gratulier-
ten der Jubilarin.  Foto: Wiedergut

EU Cities Mission 
Patrick Child, Hauptverantwortlicher  
für die EU Cities Mission, war bei einem 
Arbeitsgespräch und zu Projektbesich-
tigungen im Rathaus. Klagenfurt ist Ös-
terreichs einzige Stadt, die an der EU 
 Cities Mission teilnimmt.  Foto: Kulmer
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GEWINNSPIEL 1

GEWINNSPIEL 2

Jetzt Tickets für die 
HARUCON sichern!
Animefans. Am 27. und 28. April findet wieder 
Kärntens beliebte Manga- und Animeconvention 
statt. Wir verlosen 2 x 2 Tickets für das Event.

Die Anime- und Mangakul-
tur fasziniert weltweit seit ei-
nigen Jahrzehnten viele Men-
schen. Seit 2017 hat Klagenfurt 
mit der HARCUON ebenfalls ei-
ne eigene Convention, veran-
staltet vom Jugendkulturzen-
trum kwadrat und Koja. Heu-
er findet die Animemesse am 
27. und 28. April auf dem Kla-
genfurter Messegelände statt. 
Auf rund 4.000 Quadratmetern 
treffen sich gleichgesinnte Ge-
eks und Fans der Szene. 

Wir dürfen gemeinsam mit 
den Veranstaltern zwei mal 
zwei Tickets verlosen. Wer 
mitmachen möchte, einfach 
eine E-Mail an stadtzeitung@
klagenfurt.at mit dem Kenn-
wort „HARUCON“ schicken 
und schon ist man im Lostopf 
mit dabei. Die Gewinner wer-
den von uns per E-Mail ver-
ständigt. Einsendeschluss ist 
der 22. April. 

Alle Infos zur Convention  
online auf www.harucon.at

Anime, Geek und Mangafans in  
Klagenfurt treffen sich jährlich bei 

der HARUCON. Foto: Adobe Stock

Kabarett. Am 21. April spielt Tricky Niki sein Programm 
„GrößenWAHN“ in Klagenfurt. Wir verlosen exklusiv  

2 x 2 Tickets für die bereits ausverkaufte Show!

Nikolas Sedlak alias Tricky Niki zeigt  
in seinem Kabarettprogramm seine 

Künste als Bauchredner. Hier mit  
Dr. Julius Ehrlich.  Foto:  Maike Helbig

Tricky Niki begeistert sein Publi-
kum seit etlichen Jahren mit ei-
ner gekonnten Mischung aus Co-
medy, Bauchreden und Zaube-
rei. Mit seinem neuesten Kaba-
rettprogramm „GrößenWAHN“ 
verarbeitet Nikolas Sedlak, so 
sein bürgerlicher Name, mitun-
ter auch seine Erfahrungen, die 
er als Jugendlichr machen muss-
te, allerdings mit viel Humor 
und Satire. Seine lieb gewonne-
nen Handpuppen Gorilla Luigi, 
Drache Emil, Faultier Diego oder 
Dr. Julius Ehrlich sind natürlich 
auch wieder mit dabei.

Er gastiert am 21. April  im 
Klagenfurter Konzerthaus. Die 
Show ist bereits ausgebucht, wir 
haben aber last minute noch 2 
x 2 Tickets zum Verlosen. Al-

so rasch mitmachen, schickt 
uns ein Mail mit dem Kennt-
wort „Tricky Niki“ an stadtzei-
tung@klagenfurt.at und mit et-
was Glück seid ihr noch mit da-
bei. Die Gewinner werden 
per E-Mail verständigt. 
Viel Glück!

Kleiner Tipp: Sollte 
es diesmal nicht klap-
pen, Tricky Niki 
kommt am 15. 
Jänner 2025 wie-
der nach Klagenfurt! 

Infos: www.kabarettfruehling.at

TIPPS

Günstiges  
Fahrrad ergattern
Das Fundamt veranstaltet 
am 20. April um 10 Uhr die 
traditionelle Fahrradverstei-
gerung auf dem Domplatz. 
Ab 9 Uhr können die nicht 
abgeholten Fahrräder be-
sichtigt werden, um 10 Uhr 
startet die Versteigerung. 
Kleine Fahrradreparaturen 
werden vor Ort durch einen 
Fachmann angeboten.

Lesung mit  
Gernot Kurz
Autor Gernot Kurz lädt  
zu seiner Buchpräsentati-
on ein. „Kurz Śchlüsse“ ist 
am 6. Mai im Eboardmuse-
um, am 8. Mai im Restau-
ran Lendring und am 13. 
Mai im Magdas Lokal zu 
hören. Beginn ist jeweils 
um 19 Uhr.

Sophies Garten
Ein öffentlich zugängli-
cher philosophischer Gar-
ten wird als urbanes Nah-
erholungsgebiet und Le-
bensraum für Vögel und 
Insekten von freiwilligen 
Mitarbeitern des Vereines 
Treffpunkt Philosophie – 
Neue Akropolis gestaltet. 

Geplant ist dieses Vorha-
ben auf dem Grundstück 
neben dem „Haus der Phi-
losophie“ in der Ferdinand-
Jergitschstraße 22, auf 
1.100 m2. Anlässlich des Ta-
ges der Erde wird zum Spa-
tenstich eingeladen: Am 
19. April, ab 14 Uhr Jung-
pflanzenverkauf (Gemüse, 
Obst, Blumen etc.), um 16 
Uhr erfolgt die Präsenation 
des Projektes. 

Karten für Tricky Niki gewinnen!
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Donnerstag, 18.4.
Märchenbühne mit „Der Wolf und 
die 7 Geißlein“ (4+), Europahaus, 
Reitschulg. 4, 15.30 Uhr.
WKO-Onlineheldentag – Boost  
your sales! Präsenz zeigen. Zukunfts-
chancen nutzen, Wirtschaftskammer, 
Großer Saal, Europapl. 1, 18.30 Uhr.
Buchpräsentation mit Heraus-
geberin Barbara Agnese „über 
Grenzen sprechend“, Musilhaus, 
Bahnhofstr. 50, 19.30 Uhr.  

Freitag, 19.4.
Kostenloser Rechtsanwalts-
sprechtag, Rathaus, Erdgeschoß, 
Neuer Pl. 1, Bürgerservice, 14–16 Uhr.
Konzert GMPU Sinfonieorchester, 
Konzerthaus, Mießtaler Str. 8, 19.30 Uhr.
Philo-Café – Wo wollen wir leben?, 
Impuls: Dr. Artur R. Boelderl, rajLounge, 
Badg. 7, 18 Uhr. 
Konzert – Fäaschtbänkler, begnadete 
Musiker, coole Hitschreiber und 
stimmungsvolle Entertainer, Kärntner 
Messen, Messepl. 1, 20 Uhr. 

Samstag, 20.4.
Führung – Sternwarte „Sonne, 
Mond und Sterne“, Giordano-  
Bruno-Weg 1, 20 Uhr (findet nur  
bei klarem Himmel statt).
Theater – Mutter Natur reicht’s, 
TheaterServiceKärnten, Gemein-
dezentrum Waidmannsdorf,  
Ginzkeyg. 2, 17 Uhr.

Montag, 22.4.
Märchenbühne mit „Der Wolf und 
die 7 Geißlein“ (4+), Europahaus, 
Reitschulg. 4, 15.30 Uhr.
GMPU Jazz Piano Festival 3rd 
annual, Konzerthaus, Mießtaler  
Str. 8, 19.30 Uhr.

Mittwoch, 24.4.
Nordic Walking für Krebsbetroffene, 
Fischerwirt, Ziggulnstr. 37, 16.45 Uhr.

Führung – Sternwarte „Vollmond-
aufgang über Klagenfurt“, Giordano-
Bruno-Weg 1, 20 Uhr (findet nur  
bei klarem Himmel statt).
Eishockey Damen WM 2024, Frank-
reich – Österreich, Heidi Horten Arena, 
Valentin-Leitgeb-Str., 19.30 Uhr. 

Donnerstag, 25.4.
Märchenbühne mit „Kätzchen 
und Mäuschen“ (2½+), Europahaus, 
Reitschulg. 4, 15.30 Uhr.
X-Trail Businessrun 2024  
powered by Wirtschaftskammer 
Kärnten, Schleppe-Pl. 1, 17 Uhr. 
Buchpräsentation mit Paul Lendvai 
„Über die Heuchelei“, Buchhandlung 
Heyn, Kramerg. 2–4, 19 Uhr. 
Imprimatur – Ein Abend für das 
Buch, die Verlage der „Arge Kärntner 
Buchverlage/Delovna skupnost 
Koroške založbe“ präsentieren ihr 
Programm, Musilhaus, Bahnhofstr.  
50, 19.30 Uhr. 

Freitag, 26.4.
Kostenloser Rechtsanwalts-
sprechtag, Rathaus, Erdgeschoß, 
Neuer Pl. 1, Bürgerservice, 14–16 Uhr.
80’s Party im Wohnzimmer,  
Villacher Ring 21, 20 Uhr. 
Gratis-Tennis-Schnuppertage, 
Tennishalle Welzenegg, UTC, 
Tarragonaallee 1, 16–18 Uhr  
(Anmeldung und Infos unter  
www.tennishelden.com). 

Samstag, 27.4.
Führung – Sternwarte „Vom großen 
Wagen zum Polarstern“, Giordano-
Bruno-Weg 1, 19 Uhr (findet nur bei 
klarem Himmel statt).
Lesung –Autor Andreas Staudinger 
liest aus „Paradiessehnsucht“  
und Fritz Sammer spielt Gitarre, 
Galerie M, Alter Pl. 5, 11 Uhr. 
Lesung „Heute bin ich glücklich! Herz-
erwärmende Geschichten mit dem 
kleinen Fuchs“ mit Ulrike Motschiunig 
(4+), Heyn, Kramerg. 2–4, 14 Uhr.

Harucon 2024 – Convention zum
Thema Anime, Manga, Cartoons und 
Games in Kärnten, Messepl. 1, 10 Uhr. 
Szenische Lesung aus 
„Wechselbälgchen“: Jugend liest 
Lavant, Creative by BX, Gemeinde-
zentrum Waidmannsdorf, 16.30 Uhr. 
Chinesischer Nationalzirkus 
„Chinagirl“, Akrobatik,  Messepl. 1, 20 Uhr. 

Sonntag, 28.4.
Harucon 2024 – Convention zum 
Thema Anime, Manga, Cartoons und 
Games in Kärnten, Messepl. 1, 10 Uhr.

Montag, 29.4.
Lesung mit Klaus Kastberger, Nicole 
Streitler-Kastberger u. Martin Vejvar, 
Ödön von Horvath: Wiener Ausgabe 
sämtlicher Werke, Musilhaus, Bahn-
hofstr. 50, 19.30 Uhr. 
Stadtteilgespräche in Viktring, 
Gemeinedezentrum, Viktringer  
Pl. 1, 18 Uhr.

Dienstag, 30.4.
Häkeln lernen für Anfänger, Grund-
kurs, Ankershofenstr. 2, 16.30 Uhr. 

Freitag, 3.5.
Kostenloser Rechtsanwalts-
sprechtag, Rathaus, Erdgeschoß, 
Neuer Pl. 1, Bürgerservice, 14–16 Uhr.
KinderMusikUni 2024, Konzerthaus, 
Mießtaler Str. 8, 18 Uhr. 

Samstag, 4.5.
Radparade – KIDICALMASS, gemein-
sam für eine kinder- und fahrrad-
freundliche Stadt, Abfahrt: Neuer 
Pl., 15 Uhr (Treffpunkt: 14.30 Uhr), 
Ankunft: Lendhafen, 15.45 Uhr (Ende: 
16.30 Uhr). www.kidicalmass.at

Montag, 6.5.
Vortrag zum Thema „Im Dunkeln 
sieht man doch“ mit Dipl.-Ing. 
Magdalena Uedl-Kerschbaumer, 
Obst- und Gartenbauverein Klgft, 
Neckheimg. 6, 18 Uhr. 

Märchenbühne mit „Kätzchen 
und Mäuschen“ (2½+), Europahaus, 
Reitschulg. 4, 15.30 Uhr.

Mittwoch, 8.5.
Kostenloser Notariatssprechtag 
im Rathaus, EG, Bürgerservice, 
Neuer Pl. 1, 17–18 Uhr (telefonische 
Anmeldung unter 0463/537-2750 
erforderlich!). 
Demenz-Café – Angehörige von 
an Demenz erkrankten Menschen 
treffen sich zum Austausch mit 
Demenzexperten und betroffenen 
Angehörigen, Pflegeheim St. Peter, 
Harbacher Str. 72, 9 Uhr. 

Samstag, 11.5.
Lesung – Klaus Oberhammer liest 
Gedichte von Christine Lavant und 
Fritz Sammer spielt Gitarre, Galerie M, 
Alter Pl. 5, 11 Uhr. 

Mittwoch, 15.5.
SHG Alzheimer – Vertretungsnetz 
Kärnten „Erwachsenenvertretung –  
eine wichtige Entscheidung bei an De- 
menz erkrankten Menschen“, Pflege- 
heim Kreuzbergl, Henselstr. 1A, 18 Uhr.

INNENHOFKULTUR  
Ort: Villa for Forest, Viktringer Ring 21  
innenhofkultur.at 

22.4., 21.30 Uhr – Late Night 
jamSESSION
24.4., 20 Uhr – Kanalizacija
25.4., 20 Uhr – Freibühne #91
3.5., 20 Uhr – Mountains & Plains, 
Zoltan Lantos (Violine) & Klaus 
Falschlunger (Sitar)
14.5., 19.30 Uhr – Taco Tuesday

Wörthersee autofrei
Der 27. KELAG Radler- und 
Skatertag, 44 km um den 

Wörthersee!
Sonntag, 28. April 2024,  

10–17 Uhr
Start: 10 Uhr Höhe Minimundus 
www.woerthersee-autofrei.at 

Jugendstiltheater
„Seepferdchenfetisch“

14., 15. und 16. Mai 2024,  
jeweils 20 Uhr

Ort: Goethepark 2 
just.vada.cc

Alpen Adria Hafenfest
für die ganze Familie!
9. bis 12. Mai 2024

Ort: Wörthersee Ostbucht, 
Promenade

www.hafenfest.at

Viktringer Flohmarkt
Für jeden was dabei! 
3. bis 5. Mai 2024,  

3. Mai ab 12–16 Uhr, 4. bis  
5. Mai von 8–16 Uhr

Ort: Keutschacher Straße 72 
www.sites.google.com/view/

grossflohmarkt-viktring

Großer 
Bücherflomarkt 
im Kärntner Landesarchiv 

14. bis 16. Mai 2024,  
Di 8–17 Uhr, Mi 8–17.45 Uhr 

und Do 8–17 Uhr
Ort: St. Ruprechter Straße 7 
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STADTTHEATER
www.stadttheater-klagenfurt.at

Bühne
Frühere Verhältnisse/  
Häuptling Abendwind „Hinaus  
ins Freie des Vergnügens!“ Zwei 
Possen mit Gesang von Johann 
Nestroy. Termine: 24., 26. u. 28.  
April sowie 2., 7., 14., 16., 22., 24.  
u. 25. Mai, jeweils 19.30 Uhr. 
La Cage aux Folles „Ein Käfig  
voller Narren“ Musical. Premiere:  
25. April, 19.30 Uhr. Weitere  
Termine: 27. u. 30. April, 4., 8., 11.,  
15., 17., 18., 21., 23., 28. u. 29. Mai 
sowie 4., 5., 6., 7., 9., 11. u. 14.  
Juni, jeweils 19.30 Uhr. 

Kinder & Jugend 
Der kleine Prinz – Familienkonzert, 
sinfonische Dichtung von Stefan  
Plank nach dem gleichnamigen  
Text von Antoine de Saint-Exupéry,  
4. Mai, 10.30 Uhr.  

Konzerte 
KSO-Konzert – Mittendrin im 
Orchester (für Erwachsene) Proben-
besuch, 27. April, 10.30 Uhr. 
KSO-Konzert – Meisterkonzert  
Don Juan, 16. Mai, 19.30 Uhr. 

Statt Theater 
Frühstück bei Tiffany – Lesung mit 
Markus Meyer und Chris Hopkins am 
Klavier, 5. Mai, 19.30 Uhr. 

AUSSTELLUNGEN
Stadtgalerie, Theatergasse 4: „NIE 
WIEDER KRIEG!“ von Käthe Kollwitz 
und Ernst Barlach. Geöffnet: täglich 
außer Montag 10–18 Uhr, feiertags 10 
Uhr (bis 5. Mai 2024). 
Theatergalerie, Theatergasse 4: 
„Theaterfiguren“ von Matthias Kralj. 
Geöffnet: donnerstags und freitags 
9–12 Uhr (bis 31. Mai 2024). 
Living Studio, Theatergasse 4: 
„RELEASED IN PERSPECTIVE – 
 AUFBRECHENDE PERSPEKTIVEN“  
von &thankyou und Christoph 
Reiterer (bis 21. April 2024). 
„Zum 80igsten“ von Wilhelm Bähr. 
Eröffnung 30. April, 18 Uhr. Geöffnet: 
täglich außer Montag 10–18 Uhr, 
feiertags 10–18 Uhr (1. Mai bis  
16 Juni 2024). 
Alpen-Adria-Galerie, Theaterplatz 
3: „VIEL ZEIT GENOSSEN“ von Richard 
Klammer. Geöffnet: täglich außer 
Montag 10–18 Uhr, feiertags 10–18 Uhr 
außer montags (bis 23. Juni 2024).  
www.stadtgalerie.net

Musilhaus, Bahnhofstraße 50: 
„Wortanfälle“ von Caroline und Dr. 
Günter Schmidauer. Geöffnet: Mo–Fr 
10–17Uhr (bis 30. August 2024). 
Künstlerhaus, Göthepark 1: „Von 
Symbionten und Monaden“ von 
Stefanie Gerstmayr, Rolf-Maria 
Krückels und Nina Annabelle Märkl. 
Geöffnet: Di–Fr 12–18 Uhr, Do 12–20 
Uhr, Sa 9–13 Uhr (26. April bis 7. Juni 
2024). www.kunstvereinkaernten.at
Botanikzentrum, Prof.-Dr.-Kahler- 
Pl. 1: „Les fleurs du paradis“ von 
Michael Seyer. Geöffnet: täglich  
10–16 Uhr (27. April bis 7. Juni 2024). 
Kunstraum Lakeside, Lakeside  
B02: „Rewinding(s). In Rehearsal“ von 
Huda Takriti. Geöffnet: Di 12–18 Uhr, 
Mi-Fr 10-13 Uhr (bis 29. Mai 2024). 
www.lakeside-kunstraum.at
Galerie de La Tour, Innenhof 
Lidmanskygasse 8: „Fledermaus  
mit Planet“ von Simon Gailer,  
Stephan Einetter, Paul Nusitz,  
Claudia Ofner und viel mehr.  
Geöffnet: Mo–Do 9–16.30 Uhr,  
Fr 9–15 Uhr, samstags sowie  
an Sonn- und Feiertagen  
geschlossen (bis 11. Juni 2024).  
www.atelier-delatour.at
MMKK, Museum Moderner Kunst 
Kärnten, Burggasse 8: „Der Krieg ist 
aus!“ von Zenita Komad. 
„fokus sammlung. MEISTERWERKE“ 
Bilder des Viktringer Kreises bis zu 
den Malern des Nötscher Kreises.
„Vieleinigkeit“ von Karin Pliem. 
Geöffnet: Di–So 10–18 Uhr, Do 10–18 
Uhr und feiertags 10–18 Uhr (bis  
19. Mai 2024). www.mmkk.at
kärnten.museum, Museumgasse 2: 
„Verwendungen & Verwandlungen“ 
Sonderschau (bis 12. Mai 2024). 
„Immer auf Sendung – 100 Jahre 
Radio in Kärnten“ Sonderausstellung. 
Geöffnet: Di–So 10–18 und Do 10–20 
Uhr (bis 6. Oktober 2024).  
kaernten.museum
Galerie3flux in magdas LOKAL, 
Stauderpl. 1: „Finding Beauty (or not)“ 
von Simon Goritschnig. Geöffnet:  
Mi, Do u. Fr 10.30–12.30 Uhr, 15–18 
Uhr u. Sa 10.30–12.30 Uhr (bis 13. 
September 2024).
Galerie3flux bei OK.kunZT, 
Feldmarschall-Conrad-Pl. 11: 
„Southbound“ von Rojo und Kreß.
Geöffnet: Mi, Do u. Fr 10.30–12.30 Uhr, 
15–18 Uhr u. Sa 10.30–12.30 Uhr (bis 
13. September 2024).
Projektgruppe Frauen, Radetzky- 
str. 2: „Abstrakte FREIHEIT“ von 
Tamara Sadnikar. Geöffnet: Mo–Do 
9–12 u. 15–18 Uhr (bis 27. Juni 2024).  
www.projektgruppe-frauen.at

Galerie M, Alter Platz 5: „Auf Draht“ 
von Markus Moser. Geöffnet: Mo–Fr 
10–12, 15–17 Uhr und Sa 10–12 Uhr (bis 
11. Mai 2024). www.facebook.com/
klaus.oberhammer
Firma Elements/Ödorfer am 
Südring, Fallengasse 1: „Acryl trifft auf 
modernes Bad“ von Markus Bucsek. 
Vernissage: 18. April, 18 Uhr. Geöffnet: 
täglich 9–17 Uhr (bis 15. Juni 2024). 

DOCK04 – HAFENSTADT
Ort: HAFENSTADT URBAN AREA, 
Villacher Straße 16

Musik
19.4., 20 Uhr – Bernhard Eder/Grand 
Hotel Schilling, Double Header 
20.4., 22 Uhr – The art of d!sco 
21.4., 19.30 Uhr – Angelika Tegrovsky, 
Songs & Stories
26.4., 20 Uhr – Pandoras kleine 
Schwester
27.4., 22 Uhr – The art of d!sco 
2.5., 20 Uhr – Artificial Sons/AND_I, 
Double Header 
3.5., 20 Uhr – Tobacco Road Blues 
Band
4.5., 20 Uhr – Emely Myles 
 Österreich-Premiere
6.5., 20 Uhr – Sebastion Weiss Trio,  
Blue Monday Jazz
9.5., 20 Uhr – Surfer Moser, Indie Rock
10.5., 20 Uhr – Die Halb.schwestern, 
Triple Header 
15.5., 20 Uhr – Marion Wolf Quartett, 
Kärntner Newcomerin  

Talk
23.4., 20 Uhr – Late Night im Hafen 

Sport
30.4. u. 1., 7. u. 8.5, 20.30 Uhr –  
Liveübertragung: Champions  
League Halbfinale 

EBOARDMUSEUM
Ort: Florian-Gröger-Straße 20  
www.eboardmuseum.com

19.4., 20 Uhr – Thomas Gulz –  
90 Jahre Hammond-Orgel  
20.4., 20 Uhr – Peter Ratzenbeck – 
Gwendolyn
26.4., 20 Uhr – Bosstria – A Tribute  
to Bruce Springsteen
3.5., 20 Uhr – Hardware – Rock Classics 
6.5., 19 Uhr – Literatur: Montag 
10.5., 20 Uhr – Superfreak – Glitter, 
Glamour & die größten Disco-Hits  
der 70er-Jahre

KAERNTEN.MUSEUM
Ort: Museumgasse 2  
www.kaernten.museum

21. u. 28.4., 10.30 Uhr – Überblicks-
führungen
23.4., 16.30 Uhr – Anthropozän, 
Podiumsdiskussion: Wie viel Staat 
braucht die Ressource Wasser? 
25.4. u. 2.5., 18 Uhr – Expert:innen-
führung „Verwendungen & 
Verwandlungen“ 
27.4., 10.30 Uhr – Kinderführung 
#George, Lindwurm und CO KG 
11.5., 10.30 Uhr – Kinderführung  
#Von Müttertieren und Väter- 
karenz

K.E. THEATER 
Ort: theaterHALLE11, Messeplatz 1/11 
klagenfurterensemble.at 

Manker | Unruhe von Werner Kofler, 
Eigenproduktion des klagenfurter 
ensembles. Termine: 17., 18., 19. u. 20. 
April, jeweils 20 Uhr. 
Ars ex Machina: Körper [Sic!] – 
Stückentwicklung von Ars ex Machina, 
Kooperation mit dem klagenfurter 
ensemble. Termine: 1., 3., 4., 6., 7. u.  
8. Mai, jeweils 20 Uhr. 
Mein Hundemund von Werner 
Schwab, Kooperation mit Theater 
Kaendance. Termine: 10., 15., 16.,  
17., 18., 22., 23., 24. u. 25. Mai,  
jeweils 20 Uhr. 

VZ KLAGENFURT 
Ort: Veranstaltungszentrum  
Klagenfurt, Alpen-Adria-Platz 1  
www.vzklagenfurt.com

Theater
Musicalfactory Kärnten: Verliebt, 
verlobt, verkrampft nochmal –  
Muscial von Joe Di Pietro und Jimmy 
Roberts. Termine: 19., 20., 26. u.  
27. April, jeweils 19.30 Uhr. 

Lesungen
Minitime – Neue Geschichten  
für kleine Ohren, Eltern-Kinder- 
Treffpunkt, Autoren und Autorinnen 
lesen Geschichten für Kinder und 
Junggebliebene. Danach gibt es  
Platz zum Plaudern, Spielen u. 
Sel berlesen. Termin: 2. Mai,  
14 Uhr. 

Konzerte
15.5., 19.30 Uhr – We want you for 
„CRUSHING KLAGENFURT“! Rock,  
Metal und Punk
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KAMMERLICHTSPIELE
Ort: Adlergasse 1  
Beginn: jeweils 20 Uhr   
www.kammerlichtspiele.at

Konzerte 
18.4. – Rob Bargad‘s Trio RPM, 
Jazz-Piano 
19.4. – Paul Dangl FRETLESS feat. 
freitanz „FIVE 2 THREE“
22.4. – Mira Lu Kovacs „What Else  
Can Break“ Talkshow mit Live-Jazz 
27.4. – Echoes of Resistance –  
Tanztheater SELVA

Theater
„Fischer Fritz“ – von Raphaela 
Bardutzky, Theater WALTZWERK.  
Termine: 3., 5., 6., 14., 15. u. 16. Mai, 
jeweils 20 Uhr.  

KABARETTFRÜHLING
Ort: Konzerthaus, Mießtaler Straße 8  
Beginn: jeweils 20 Uhr 

18. u. 19.4. – Christoph Fritz –  
Zärtlichkeit 
21.4. – Tricky Niki - GrößenWAHN 

VENTIL KULTURRAUM
Ort: Kardinalplatz 1/Fleischbankg. 8  
www.ventil.space 

19.4., 18 Uhr – schauma_mal- 
Workshop 
25.4., 17.30 Uhr – Schreib(t)raum  
mit Maria Alraune Hoppe:  
Klangeisen – Einstieg 
30.4., 18.30 Uhr – Attac-Kärnten-
Treffen
3.5., 18 Uhr – schauma_mal-Work-
shop
7.5., 18.30 Uhr – XR Info-Treffen
8.5., 20 Uhr – „Die Riesenkäferzüchter 
aus dem Gailtal“ (und andere 
Geschichten) 
14.5., 18.30 Uhr – Attac-Kärnten-
Treffen
15.5., 18.30 Uhr – Treffpunkt- 
Grundeinkommen 
16.5., 18.30 Uhr – Schreib(t)raum  
mit Elisabeth Hafner: Wahrhaftig 
18.5., 18 Uhr – schauma_mal- 
Workshop

Theater
„NEU“ – Achten Sie auf die richtige 
Einstellung. Ein Sci-Fi-Theaterstück  
von VADA, Schauspiel von Yulia 
Izmaylova u. Felix Strasser. Termine: 
22., 23., 24., 26. u. 27. April,  
jeweils 20 Uhr.

SENIORENBÜRO
Beginn: jeweils 9 Uhr  
Ort: Seniorenbüro, Lidmanskyg. 22  
Info: 0463/5372753

Informationsvormittage
18.4. – Notariat Schöffmann 
25.4. – Blackout Vorsorge 
2.5. – Community Nursing 
16.5. – Selbsthilfegruppe Alzheimer 

Weitere Termine 
18.4., 17 Uhr – Sterbe-, Patienten-
verfügung, Vorsorgevollmacht, 
Gemeindezentrum Annabichl,  
St. Veiter Str. 195
19.4., 18 Uhr – Was die Natur uns 
bietet, sollen wir dankbar annehmen, 
Kneipp Aktiv Club, Adolf-Kolping G. 6
22.4., 19 Uhr – Mein Med – Gesund-
heitsvorträge, Stadthaus, Theaterpl. 3
23.4., 9 Uhr – PC-Einsteiger, 
4everyoung, Feschnigstr. 78
24.4., 18 Uhr – Schifffahrt Wörther-
see – 100 Jahre Nostalgieschiff, 
Kulturverein Dock04, Hafenstadt, 
Villacher Str. 16 
25.4., 10 u. 18 Uhr – Vitalsysteme  
für Hund und Katz, Naturpraxis, 
Anton-Fuchs-Weg 6 
26.4., 14 Uhr – Spielenachmittag, 
Kneipp Aktiv Club, Adolf-Kolping-G. 6
2.5., 17 Uhr – HÖREN und Verstehen 
Sie noch gut?, Schwerhörigen 
Zentrum, Gasometerg. 4a 
3.5., 18 Uhr – Was bewirkt Massage?, 
Kneipp Aktiv Club, Adolf-Kolping-G. 6
8.5., 19 Uhr – Frühlingsschwimmen, 
Treffpunkt Strandbad

APOTHEKEN
Bereitschaftsdienst
Donnerstag, 18.4.: Obir Apotheke, 
Baumbachplatz 21, und Ring 
Apotheke, Viktringer Ring 1A 
Freitag, 19.4.: team santé  
obelisk Apotheke, Völkermarkter 
Ring 14, und Noreia Apotheke, 
Pischeldorfer Str. 105
Samstag, 20.4.: Paracelsus 
 Apotheke, 10.-Oktober-Str. 14,  
und St. Peter Apotheke,  
Völkermarkter Str. 134
Sonntag, 21.4.: Apotheke  
vorm Lindwurm, Neuer Platz 9, 
Lendorf-Apotheke, Feldkirchner  
Str. 219, und Südring Apotheke, 
Ebentaler Str. 149/Ecke Südring
Montag, 22.4.: Engel-Apotheke, 
Bahnhofstr. 3, und Apotheke 
Viktring, Viktringer Platz 13
Dienstag, 23.4.: Hirschen   
Apotheke, St. Ruprechter Str. 22,  
und Beneficium Kreuzbergl 
 Apotheke, Radetzkystr. 20
Mittwoch, 24.4.: Löwen  
Apotheke, Villacher Str. 8, und  
Fischl Apotheke, Ebentaler Str. 57
Donnerstag, 25.4.: Nord Apotheke, 
St. Veiter Str. 161, und Bären 
 Apotheke, Rosentaler Str. 73
Freitag, 26.4.: Uni-Apotheke, 
Universitätsstr. 23, und St. Georg 
Apotheke, St. Veiter Str. 34
Samstag, 27.4.: Feschnig-
Apotheke, Paracelsusgasse 16, 
und die Apotheke Dr. Fellner, 
Siebenhügelstr. 15 
Sonntag, 28.4.: Vitalis Apotheke, 
Durchlaßstr. 4, Apotheke Ebenthal, 
St. Jakober Str. 1, und Bernstein 
Apotheke, Rosentaler Str. 224
Montag, 29.4.: Landschafts- 
Apotheke, Alter Pl. 32, und Sonnen-
apotheke, Pischeldorfer Str. 187
Dienstag, 30.4.: Obir Apotheke, 
Baumbachplatz 21, und Ring 
Apotheke, Viktringer Ring 1A
Mittwoch, 1.5.: team santé  
obelisk Apotheke, Völkermarkter 
Ring 14, und Noreia Apotheke, 
Pischeldorfer Str. 105
Donnerstag, 2.5.: Paracelsus 
 Apotheke, 10.-Oktober-Str. 14,  
und St. Peter Apotheke,  
Völkermarkter Str. 134
Freitag, 3.5.: Apotheke  
vorm Lindwurm, Neuer Platz 9, 
Lendorf-Apotheke, Feldkirchner 
Str. 219, und Südring Apotheke, 
Ebentaler Str. 149/Ecke Südring

Samstag, 4.5.: Engel-Apotheke, 
Bahnhofstr. 3, und Apotheke 
Viktring, Viktringer Platz 13
Sonntag, 5.5.: Hirschen   
Apotheke, St. Ruprechter Str. 22,  
und Beneficium Kreuzbergl 
 Apotheke, Radetzkystr. 20
Montag, 6.5.: Löwen  
Apotheke, Villacher Str. 8, und  
Fischl Apotheke, Ebentaler Str. 57
Dienstag, 7.5.: Nord Apotheke,  
St. Veiter Str. 161, und Bären 
 Apotheke, Rosentaler Str. 73
Mittwoch, 8.5.: Uni-Apotheke, 
Universitätsstr. 23, und St. Georg 
Apotheke, St. Veiter Str. 34
Donnerstag, 9.5.: Feschnig-
Apotheke, Paracelsusgasse 16, 
und die Apotheke Dr. Fellner, 
Siebenhügelstr. 15 
Freitag, 10.5.: Vitalis Apotheke, 
Durchlaßstr. 4, Apotheke Ebenthal, 
St. Jakober Str. 1, und Bernstein 
Apotheke, Rosentaler Str. 224
Samstag, 11.5.: Landschafts- 
Apotheke, Alter Pl. 32, und Sonnen-
apotheke, Pischeldorfer Str. 187
Sonntag, 12.5.: Obir Apotheke, 
Baumbachplatz 21, und Ring 
Apotheke, Viktringer Ring 1A
Montag, 13.5.: team santé  
obelisk Apotheke, Völkermarkter 
Ring 14, und Noreia Apotheke, 
Pischeldorfer Str. 105
Dienstag, 14.5.: Feschnig-
Apotheke, Paracelsusgasse 16, 
und die Apotheke Dr. Fellner, 
Siebenhügelstr. 15 
Mittwoch, 15.5.: Apotheke  
vorm Lindwurm, Neuer Platz 9, 
Lendorf-Apotheke, Feldkirchner  
Str. 219, und Südring Apotheke, 
Ebentaler Str. 149 / Ecke Südring
Donnerstag, 16.5.: Engel-Apotheke, 
Bahnhofstr. 3, und Apotheke 
Viktring, Viktringer Platz 13
Freitag, 17.5.: Hirschen   
Apotheke, St. Ruprechter Str. 22,  
und Beneficium Kreuzbergl 
 Apotheke, Radetzkystr. 20
Samstag, 18.5.: Löwen  
Apotheke, Villacher Str. 8, und  
Fischl Apotheke, Ebentaler Str. 57
Sonntag, 19.5.: Nord Apotheke,  
St. Veiter Str. 161, und Bären 
 Apotheke, Rosentaler Str. 73
Montag, 20.5.: Uni-Apotheke, 
Universitätsstr. 23, und St. Georg 
Apotheke, St. Veiter Str. 34
Dienstag, 21.5.: Feschnig-
Apotheke, Paracelsusgasse 16, 
und die Apotheke Dr. Fellner, 
Siebenhügelstr. 15

„Klagenfurt.
willhelfen“

sucht ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen für allgemeine 
Unterstützung und Lernhilfen  

in den Fächern Deutsch, 
Mathematik und Englisch.

Informationen  
unter 0676/6117468 oder  

info@willhelfen-klagenfurt.at 

Muttertags- 
schiffsrundfahrt
Samstag, 4. Mai 2024,  

15.30 Uhr
Ort: Schiffsanlegestelle Lido
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GEbURTEN
Vom 14. Februar  
bis 20. März 2024
Adrian Helmut (14.2.), Sohn von  
Suzanne Kelli und Helmut Jeremias
Mitan Ahmad (26.2.), Sohn von Fatma 
Husen und Abdul-Salam Ahmad
Heidi Alsatouf (27.2.), Tochter von 
Yasmien Alkhder und Mohamad 
Alsatouf

Devrim (28.2.), Sohn von Neslihan 
und Ahmet Bozduman 
Aser Helal (28.2.), Sohn von Omnia 
Samir Elsaed Khalifa und Yaser Helal
Lorena (1.3.), Tochter von Diana  
und Ivan Šimić
Paul (3.3.), Sohn von Marina Bachler 
und Thomas Horn
Liano (3.3.), Sohn von Norina  
Grabensteiner und Hans Koreimann
Sandro (4.3.), Sohn von Kerstin  
und Christoph Lippitsch
Helena (4.3.), Tochter von Erika 
Molinari und Mattia Quendolo
Johanna Anita (10.3.), Tochter von 
Lisa Martina Ladinig und Pascal  
Marcel Murolt
Sofia (13.3.), Tochter von Damaris-
Rebeca und Ioan-Iosif Ucrainet
Olivia (13.3.), Tochter von Anita 
Bernadett und Dietmar Halner 
Florentina (17.3.), Tochter von 
Vanessa Maria Rutrecht und  
Wolfgang Kaplaner
Matija Marjanović (19.3.), Sohn  
von Jelena Tošić Marjanović und 
Dragan Marjanović
Mila Luca (19.3.), Tochter von Stefanie 
Neumeister und Daniel Luca
Elena Rabinig-Mitsche (20.3.), Tochter 
von Julia Rabinig und Gregor Mitsche

Nachtrag
Klara Katharina (19.1.), Tochter  
von Celina Marie Sigl und Manuel 
Manfred Jelinek 

TRAUUNGEN
Vom 14. Februar bis  
15. März 2024
Kristina Tsaneva und Walter 
Köhlenberg (14.2.)
Renate Thersia Jessenitschnig  
und Stefan Hans Laubreiter (12.3.)
Verena Zeidler und Christian 
Veselsky (15.3.)

TODESFÄLLE
Vom 8. März  
bis 9. April 2024
Ferdinand Hauler (96),  
Akazienhofstraße 89
Stefanie Wedenig (94),  
Peter-Mitterhofer-Gasse 10
Dr. Ulrich Oskar Altrichter (86), 
Viktoriaweg 18
Robert Kriechbaum (64),  
Hubertusstraße 59
Johann Pasterk (84),  
Harbacher Straße 1/2/7
Mag.rer.nat. Roland Leicht (80), 
Getreidegasse 13/1/10
Ludmilla Schelander (71), 
Fischlstraße 57
Dr. Manfred Andexinger (65), 
Hohlweg 12
Barbara Ogris (86),  
Harbacher Straße 68
Ingrid Pscheider (78),  
Dr.-Richard-Canaval-Gasse 33
Adolf Capellari (82),  
Moritzgasse 32
Hugo Pettauer (88), 
Karawankenblickstraße 201
Hildegard Suppan (92),  
Arnoldstraße 15
Jakob Kadisch (86),  
Girardigasse 1
Hans-Gunther Zeidler (75),  
Bahnhofstraße 59
Johann Anderwald (79),  
Steilhangstraße 40
Magdalena Maria Kraut (92),  
Harbacher Straße 68
Josefine Margit Jobst (73),  
Mühlgasse 79
Dr. med. Gerhard Bartussek (84), 
Neuhausgasse 18
Friederike Bültemeyer (85),  
August-Jaksch-Straße 7
Arnold Rausch (83),  
Fasanweg 2

Franz Rutnig (86),  
Völkermarkter Straße 352
Heinz Allesch (80),  
Priesterhausgasse 22/48
Dr. med. Gerhard Ludwig 
Petutschnig (80),  
Am Mühlgang 12C/21
Gerlinde Brandl (87),  
Hallegger Straße 249
Heinrich Lassnig (94),  
St. Ruprechter Straße 66
Susanne-Maria Pacher (78),  
Eckengasse 7
Romana Lampl (91),  
Lodengasse 12/2/11
Maria Obud (90),  
Rankengasse 22
Josef Knapp (97),  
Jantschgasse 1
Margareta Miksche (91),  
Harbacher Straße 72
Friedrich Eberhart (71),  
Hasnerstraße 3
Dorothea Rosa Gurmann (77), 
Feldkirchner Straße 51
Mag. Andrea Logar (54),  
Weg am Hügel 10
Wilhelmine Raupitsch (88),  
Harbacher Straße 68
Walter Felsberger (67),  
Afritzstraße 45
Christine Liehl (74),  
Herbertstraße 12
Anna Vallant (90),  
Steingasse 180
Elisabeth Zwischenberger (73), 
Henselstraße 1
Alfred Schlagg (103),  
St.-Primus-Weg 12
Norbert Buschenreiter (78),  
Siebenbürgengasse 57/4
Heide Maria Knees (81),  
Dr.-Franz-Palla-Gasse 28/4/10
Elfriede Buchsbaum (89),  
Harbacher Straße 68
Helga Florian (87),  
Berthold-Schwarz-Straße 47
Mag. Karl Lenzhofer (66),  
Limburggasse 31
HR. MMag. Walter Johann Kuchling 
(75), Etruskerweg 50
Elisabeth Kattnig (67),  
Etruskerweg 24
Ing. Rudolf Steiner (92),  
Neugasse 22
Josef Lackner (55),  
Tauschitzstraße 48 
Renate Linek (80),  
Ferdinand-Raimund-Gasse 16
Erika Sames (95),  
Lerchenfeldstraße 14

Agnes Hilberger (93),  
Durchlaßstraße 62
Gerlind Malle (65),  
Funderstraße 25
Hilda Weinhofer (85),  
Steingasse 180
Dr. med. univ. Ewald Aichinger (68), 
Kohlagasse 26/2
Ing. Helmut Hermann Leitner (85), 
Dr.-Julius-Kugy-Straße 1
Dipl.-Ing. Heimo Maximilian 
Schlaminger (87),  
Christof-Martin-Wieland-Straße
Johann Supanz (74),  
Siebenhügelstraße 32
Berta Dreier (75),  
Funderstraße 22/8
Dr. Hedwig Ebert (84), 
Akazienhofstraße 49
Margareta Exeli (96),  
Dr.-Primus-Lessiak-Weg 31
Herbert Jennissen (77),  
Schmelzhüttenstraße 25
Magdalena Glanzer (91),  
Viktringer Ring 34
Karl Schlattau (87),  
Gabelsbergerstraße 14
Adelheid Miggitsch (96),  
Zwanzigerstraße 23

EEIINNFFAASSSSUUNNGGEENN  ||  RREENNOOVVIIEERRUUNNGGEENN  
IINNSSCCHHRRIIFFTTEENN  ||  UURRNNEENNPPLLAATTTTEENN  
  
  
  
  
  

Inh. Marco Pototschnig  
FFrriieeddeennssggaassssee  1133,,  99002200  KKllaaggeennffuurrtt  aa..  WWSS..  

TTeell..::  ++4433((00))446633--331188665522--1122  
FFaaxx::  ++4433((00))446633--331188665522--8899  
www.wopl-grabsteine.at
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Sie suchen eine 
Geschäftsimmobilie 
in der City oder haben eine 
solche anzubieten?

Ihre 
kostenfreie Serviceplattform 
der Landeshauptstadt 
Klagenfurt am Wörthersee 
für Handels- und 
Dienstleistungsflächen:
freiflaechenservice.klagenfurt.at
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Die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee  
schreibt in der Abteilung Bildung - Kindergärten/ 
Horte/Pädagogik Planstellen in Voll- bzw.  
Teilzeitbeschäftigung für 

Kindergarten-, Hort- und Sonder- 
pädagoginnen bzw. -pädagogen 
aus.

Voraussetzungen für die Bewerbungen sind:
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung der Kindergartenpädagogik* bzw.
•  erfolgreich abgeschlossene Ausbildung der Kindergartenpädagogik* mit 

abgeschlossener Horterzieherinnen- bzw. Horterzieherausbildung bzw.
•  erfolgreich abgeschlossener Hochschullehrgang „Elementarpädagogik“  

im Ausmaß von 60 ECTS an einer Pädagogischen Hochschule bzw. 
•  erfolgreich abgeschlossene Ausbildung der Kindergartenpädagogik*  

mit abgeschlossener Sonderpädagogikausbildung bzw.
• Diplomprüfung für Inklusive Elementarpädagogik bzw.
•  Absolvierung des Hochschullehrgangs „Inklusive Elementarpädagogik“  

im Ausmaß von 90 ECTS an einer Pädagogischen Hochschule bzw.
•  erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Sonderschullehrerin bzw.  

Sonderschullehrer bzw.
• Qualifikation als Erzieherin und Erzieher bzw. 
• Qualifikation als Lehrerin und Lehrer 
• Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft
(* beziehungsweise Elementarpädagogik)
Eine abgeschlossene Horterzieherinnen- bzw. Horterzieher-  
oder Sonderpädagogikausbildung ist von Vorteil. In das Verfahren  
werden auch Bewerberinnen und Bewerber miteinbezogen, welche  
die geforderte Ausbildung bis Ende Juli 2024 abgeschlossen  
haben werden.

Die Bewerbungsschreiben sind unter Beilage der Geburtsurkunde, des 
 Staatsbürgerschaftsnachweises (österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft), 
eines Lebenslaufes, von Zeugnissen über abgeschlossene Ausbildungen bzw. 
Praktika sowie der ausschreibungsrelevanten Zeugnisse bzw. Bestätigungen, 
bei männlichen Bewerbern zudem des Nachweises über den abgelegten 
Präsenz- oder Zivildienst an die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, 
Abteilung Personal, Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee, vorzugs-
weise per E-Mail an personal@klagenfurt.at, zu richten. 
Bewerbungen werden nur berücksichtigt, wenn diese unter Beilage aller 
erforderlichen Urkunden bis einschließlich 10. Mai 2024 bei der Landes-
hauptstadt Klagenfurt am Wörthersee eingelangt sind.
Bewerberinnen und Bewerber, die die Bedingungen dieser Ausschreibung  
nicht erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden  
in das Objektivierungsverfahren nicht einbezogen; Reisekosten, welche im 
Rahmen der Objektivierung entstehen, können nicht vergütet werden. 

Hinweis 12 K-LGIBG 2022: Die Bewerbungen von Männern sind besonders erwünscht, 
da im gegenständlichen Bereich kein ausgewogenes Verhältnis zwischen Männern und 
Frauen vorliegt.

Der Bürgermeister  
Christian Scheider

Die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee schreibt  
in der Abteilung Bildung – Kindergärten/Horte/Pädagogik  
Stellen in handwerklicher Verwendung in Voll- bzw. Teilzeit- 
beschäftigung für pädagogisches Fachpersonal, das heißt

Kleinkinderzieherinnen bzw. Kleinkinderzieher  
(Kindergartenassistenzen) 
aus.

Voraussetzungen für die Bewerbungen sind:
•  erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Kleinkinderzieherin bzw. zum 

Kleinkinderzieher (Kindergartenassistenz) im Sinne des § 30 Kärntner 
Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes bzw. 

•  erfolgreicher Abschluss der halben Ausbildungszeit des Kollegs der 
 Bildungsanstalt für Elementarpädagogik, wenn die Ausbildung zielstrebig 
weiterverfolgt wird bzw.

• erfolgreicher Abschluss der Fachschule für pädagogische Assistenzberufe
• Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft
In das Verfahren werden auch Bewerberinnen und Bewerber miteinbezogen, 
welche die geforderte Ausbildung bis Ende Juni 2024 abgeschlossen haben werden.

Die Bewerbungsschreiben sind unter Beilage der Geburtsurkunde, des 
 Staatsbürgerschaftsnachweises (österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft), 
eines Lebenslaufes, von Zeugnissen über abgeschlossene Ausbildungen bzw. 
Praktika sowie der ausschreibungsrelevanten Zeugnisse bzw. Bestätigungen, 
bei männlichen Bewerbern zudem des Nachweises über den abgelegten 
Präsenz- oder Zivildienst an die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, 
Abteilung Personal, Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee, vorzugs-
weise per E-Mail an personal@klagenfurt.at, zu richten. 
Bewerbungen werden nur berücksichtigt, wenn diese unter Beilage aller 
erforderlichen Urkunden bis einschließlich 10. Mai 2024 bei der Landes-
hauptstadt Klagenfurt am Wörthersee eingelangt sind.
Bewerberinnen und Bewerber, die die Bedingungen dieser Ausschreibung  
nicht erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden  
in das Objektivierungsverfahren nicht einbezogen; Reisekosten, welche im 
Rahmen der Objektivierung entstehen, können nicht vergütet werden.

Hinweis § 12 K-LGlBG 2022: Die Bewerbungen von Männern sind besonders erwünscht, 
da im gegenständlichen Bereich kein ausgewogenes Verhältnis zwischen Männern und 
Frauen vorliegt. 

Der Bürgermeister  
Christian Scheider 

Die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee  
schreibt Planstellen für eine/einen 

Ärztin/Arzt für Allgemeinmedizin
in der Abteilung Gesundheit, Jugend und Familie in Voll- bzw. Teilzeit mit  
facharztentsprechender krankenanstaltenäquivalenter Entlohnung aus.

Aufgabengebiet: 
•  Durchführung von ärztlichen Untersuchungen und Beratungen in  

Kindergärten und Pflichtschulen

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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•  medizinische Gutachtenerstellung gemäß Schulunterrichtsgesetz, Bundes-
Kinder- und Jugendhilfegesetz sowie Suchtmittelgesetz

•  Epidemiologie, Seuchenbekämpfung, Umwelthygiene und sanitäre Aufsicht
•  Durchführung von Impfungen 
•  Durchführung von Totenbeschauen

Anforderungsprofil:
•  Ärztin/Arzt für Allgemeinmedizin oder Fachärztin/-arzt 
•  absolvierter Physikatskurs bzw. die Bereitschaft, einen Kurs zu absolvieren und 

die dazugehörige Physikatsprüfung positiv abzulegen
•  Kommunikations- und Teamfähigkeit
•  selbstständiges Arbeiten 
•  Genauigkeit, Engagement und hohe Belastbarkeit
•  Führerschein B sowie eigener PKW für Außendiensttätigkeit
•  Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Die Bewerbungsschreiben sind unter Beilage der Geburtsurkunde, des 
 Staatsbürgerschaftsnachweises (österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft), 
eines Lebenslaufes, von Zeugnissen über abgeschlossene Ausbildungen bzw. 
Praktika sowie der ausschreibungsrelevanten Zeugnisse bzw. Bestätigungen, 
bei männlichen Bewerbern zudem des Nachweises über den abgelegten 
Präsenz- oder Zivildienst an die Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, 
Abteilung Personal, Neuer Platz 1, 9010 Klagenfurt am Wörthersee, vorzugs-
weise per E-Mail an personal@klagenfurt.at, zu richten. 
Bewerbungen werden nur berücksichtigt, wenn diese unter Beilage aller 
erforderlichen Unterlagen bis einschließlich 31. Mai 2024 bei der Landes-
hauptstadt Klagenfurt am Wörthersee eingelangt sind. 
Bewerberinnen und Bewerber, die die Bedingungen dieser Ausschreibung  
nicht erfüllen oder die erforderlichen Unterlagen nicht beibringen, werden  
in das Objektivierungsverfahren nicht einbezogen; Reisekosten, welche im 
Rahmen der Objektivierung entstehen, können nicht vergütet werden. 

Hinweis § 12 K-LGlBG 2022: Die Bewerbungen von Männern sind besonders erwünscht, 
da im gegenständlichen Bereich kein ausgewogenes Verhältnis zwischen Männern und 
Frauen vorliegt.

Der Bürgermeister  
Christian Scheider

Europawahl am 9. Juni 2024

Kundmachung
über die Auflegung des Wählerverzeichnisses und das Berichtigungs-
verfahren.
Das Wählerverzeichnis für die Europawahl am 9. Juni 2024 liegt von 
Freitag, dem 19. April 2024 bis einschließlich Donnerstag, dem 25. 
April 2024 täglich, außer samstags und sonntags, von 8 Uhr bis 12 Uhr 
und am 25. April 2024 zusätzlich von 14 Uhr bis 18 Uhr, beim Magistrat der 
Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee, Abteilung Bevölkerungs-
wesen, Wahlamt, Kumpfgasse 20, zur öffentlichen Einsicht auf.

Wahlberechtigte können ihr Wahlrecht bei der bevorstehenden Europa-
wahl nur ausüben, wenn sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind. Die 
Auflegung des Wählerverzeichnisses dient dazu, dass Wahlberechtigte 
überprüfen können, ob sie in diesem auch eingetragen sind. Sollte dies nicht 
der Fall sein, so besteht die Möglichkeit, das Wählerverzeichnis durch das 
Berichtigungs- und Beschwerdeverfahren berichtigen zu lassen.

Die Europa-Wählerevidenz bildet die Grundlage für das Wählerverzeichnis 
(die Europa-Wählerevidenz ist, was das Alter der eingetragenen Personen 
betrifft, mit dem Wählerverzeichnis nicht identisch). 

In der Klagenfurter Europa-Wählerevidenz sind eingetragen: 
•  Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, vor dem 

1. Jänner des Jahres der Eintragung das 14. Lebensjahr (Jahrgang 2009) 
vollendet und ihren Hauptwohnsitz in Klagenfurt am Wörthersee haben 
sowie vom Wahlrecht zum Nationalrat nicht ausgeschlossen sind; 

•  Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, das 15. 
Lebensjahr im Jahr der Eintragung vollenden oder vor dem 1. Jänner des 
Jahres der Eintragung das 15. Lebensjahr (Jahrgang 2008) vollendet und 
ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben, vom Wahlrecht zum Nationalrat 
nicht ausgeschlossen sind und einen „Antrag auf Eintragung in die 
(Verbleib in der) Wählerevidenz und/oder Europa-Wählerevidenz“ für 
österreichische Staatsbürgerinnen oder österreichische Staatsbürger,  
die außerhalb des Bundesgebietes leben, gestellt haben;

•  Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die die österreichische Staats-
bürgerschaft nicht besitzen, vor dem 1. Jänner des Jahres der Eintragung 
das 14. Lebensjahr vollendet haben (Jahrgang 2009) und ihren Haupt-
wohnsitz in Klagenfurt am Wörthersee haben, im Herkunftsland ihr  
aktives Wahlrecht nicht aufgrund einer straf- oder zivilgerichtlichen 
Entscheidung verloren haben sowie einen Antrag auf Eintragung in die 
Europa-Wählerevidenz für Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die 
innerhalb des Bundesgebietes ihren Hauptwohnsitz haben, gestellt haben. 

Eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter darf nur im 
 Wählerverzeichnis einer Gemeinde eingetragen sein. 

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am Stichtag (26. März 2024) in der 
Europa-Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde geführt werden 
und spätestens am Tag der Wahl (9. Juni 2024) das 16. Lebensjahr vollendet 
haben werden (also Personen, die spätestens am 9. Juni 2008 geboren 
worden sind). 

Nur Wahlberechtigte werden in das Wählerverzeichnis aufgenommen.

Innerhalb des Einsichtszeitraumes kann jede Person in das Wählerver-
zeichnis Einsicht nehmen. Innerhalb des Einsichtszeitraumes kann jede 
österreichische Staatsbürgerin und jeder österreichische Staatsbürger und 

KUNDMACHUNG

Bekanntmachung - Übung des Bundesheeres

SCHUTZSCHILD 2024
In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages des österreichischen Bundesheeres 
werden ca. 1500 Soldaten mit Räderfahrzeugen vom 10.–21. Juni 2024 eine 
Übung im Raum Mittel- und Unterkärnten – Bezirke Wolfsberg, Völkermarkt, 
St. Veit, Klagenfurt und Klagenfurt Land – durchführen.
Bei dieser Übung ist der Einsatz von tieffliegenden militärischen Luftfahrzeu-
gen sowie Landungen im Übungsgebiet vorgesehen. Die übende Truppe wird 
bemüht sein, Flurschäden zu vermeiden. Dennoch auftretende Flurschäden wer-
den finanziell abgegolten. 
Die Übung beginnt am 10. Juni 2024 um 7.30 Uhr und endet voraussichtlich 
am 21. Juni 2024 um 15.30 Uhr. Hinweise und/oder Einwände bezüglich 
der Benützung des für die Übung vorgesehenen Raumes sind bis 30. April 
2024 an das Militärkommando KÄRNTEN, Mießtaler Straße 11, 9020 Klagenfurt 
a. Ws., z.H. Oberstlt des Intendanzdienstes Mag. (FH) Mag. Markus Martitsch, 
milkdok.stbabt8@bmlv.gv.at zu richten. 
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Wir erfüllen die traurige Pflicht, Nachricht zu geben, dass Herr

Wolfgang Koch
im 77. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Wolfgang Koch war drei Jahrzehnte lang bis zu seiner Pensionierung  
im Jahre 2009 in der Abteilung Wohnungen und Besitzverwaltung  

des Magistrates der Landeshauptstadt Klagenfurt beschäftigt.

Durch seinen Tod verlieren wir einen äußerst kompetenten  
und engagierten ehemaligen Mitarbeiter, dem wir stets ein  

ehrendes Andenken bewahren werden.

Der Bürgermeister der Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee 
Christian Scheider

 Der Magistratsdirektor Der Vorsitzende des Zentralausschusses 
 MMag. Stéphane Binder Robert Kruschitz

Spengler- und Dachdecker-
arbeiten – ausgeführt von 
ge schulten Fachleuten der  
Firma Hedenik, Telefon: 
04228/3185, Fax: -4,  
www.dach-hedenik.com

Passbilder sofort in bester 
Qualität – Fotoatelier Tollinger, 
Telefon: 0699/15135450

Hautproblem? Terminproblem? 
Kein Problem! Dr. Gassner ersucht 
um telefonische Vereinbarung. 
Telefon: 0650/2352345

Toilettenrollstuhl (Dusche)  
original verpackt, günstig  
abzugeben. Telefon: 
0664/73219609

Fotoatelier Tollinger sucht  
eine/n Mitarbeiter/in, auch 
Pensionist/in, in Teilzeit mit  
sehr guten Photoshop-Kennt-
nissen und Zeichentalent.  
Telefon: 0699/15135450

EDV-Reparaturen – Laptops,  
PCs, Handys, Drucker bei lucesem®, 
Telefon: 0463/287007,  
www.lucesem.at

Doktor Boiler – 1A-Boiler-  
Anfahrt- Entkalkung-Wartung-
Reinigung, Flanschdichtung und 
Magnesium Anode, 175 Euro. 
Telefon: 0660/4141469,  
www.doktor-boiler.at

Behandlungseinheiten:  
1. elektr. Massageliege mit  
Fußschalter/Vento 2teilig.  
2. Medizinischer Gerätewagen  
mit Rollen. 3. Drei Lehrtafeln 
(Poster) zu verkaufen.  
Telefon: 0664/5525155

Speed-Dating für alle  
Altersklassen am 4. Mai im  
„Der Sandwirt“ in Klagenfurt,  
Teilnahmegebühr 25 Euro. 
Anmeldung und Infos unter 
0680/81689939 (Helga Papst)  
oder www.date4you.at

VERSCHIEDENESauch jede Unionsbürgerin und jeder Unionsbürger – gleichgültig, wo sich ihr 
oder sein Hauptwohnsitz befindet – unter Angabe ihres Namens oder seines 
Namens und der Wohnadresse gegen das Wählerverzeichnis schriftlich oder 
mündlich einen Berichtigungsantrag stellen. Die Antragstellerin oder der 
Antragsteller kann die Aufnahme einer Wahlberechtigten oder eines Wahl-
berechtigten in das Wählerverzeichnis oder die Streichung einer Person, die 
nicht wahlberechtigt ist, aus dem Wählerverzeichnis begehren. 

Berichtigungsanträge müssen bei der oben angeführten Behörde noch 
vor Ablauf des Einsichtszeitraumes (25. April 2024) einlangen. Der 
Berichtigungsantrag ist, falls er schriftlich eingebracht wird, für jeden 
Berichtigungsfall gesondert zu überreichen. Hat der Berichtigungsantrag 
die Aufnahme einer Wahlberechtigten oder eines Wahlberechtigten 
zum Gegenstand, so sind auch die zur Begründung des Berichtigungs-
antrages notwendigen Belege, insbesondere ein von der vermeintlich 
wahlberechtigten Person (soweit es sich nicht um eine im Ausland lebende 
Staatsbürgerin oder einen im Ausland lebenden Staatsbürger handelt) aus-
gefülltes Europa-Wähleranlageblatt, anzuschließen. Wird im Berichtigungs-
verfahren die Streichung einer Person begehrt, so ist der Grund hierfür 
anzugeben. Alle Berichtigungsanträge, auch mangelhaft belegte, sind von 
den hierzu berufenen Stellen entgegenzunehmen und weiterzuleiten. Ist 
ein Berichtigungsantrag von mehreren Antragstellerinnen oder mehreren 
Antragstellern unterzeichnet, so gilt, wenn keine Zustellungsbevollmächtigte 
oder kein Zustellungsbevollmächtigter genannt ist, die an erster Stelle 
unterzeichnete Person als zustellungsbevollmächtigt. 

Für Berichtigungsanträge sind nach Möglichkeit die Berichtigungsformulare 
zu verwenden; diese sowie die bei Aufnahmebegehren erforderlichen 
Europa-Wähleranlageblätter werden bei der oben genannten Behörde 
während der Auflegung des Wählerverzeichnisses ausgegeben. 

Wer offensichtlich mutwillige Berichtigungsanträge stellt, begeht eine 
Verwaltungsübertretung und ist mit einer Geldstrafe bis zu 218 €, im Fall der 
Uneinbringlichkeit mit Ersatzfreiheitsstrafe bis zu zwei Wochen, zu bestrafen. 
Auf die zu Beginn des Einsichtszeitraumes noch nicht entschiedenen Be-
richtigungsanträge und Beschwerden aufgrund des Europa-Wählerevidenz-
gesetzes sind die einschlägigen Bestimmungen der Europawahlordnung 
über das Berichtigungs- und Beschwerdeverfahren anzuwenden.

Der Bürgermeister 
Christian Scheider 

MEINE 
WORTANZEIGE 

IN DER

Text: 

 

 

 

 

 

Mein Name und die Rechnungsadresse: 

 

 

Datum:           Unterschrift: 
SONDERPREIS BIS 10 WORTE: € 9,00, darüber € 1,20 pro Wort, 
fett gedruckte Worte € 1,70. Alle Preise zuzüglich 20% MwSt. 

EINSENDEN AN: Klagenfurt Zeitung, Neuer Platz 1, 9020 Klagenfurt 
oder in der Redaktion, Rathaus, abgeben.

Ich bestelle nachstehende Anzeige 
unter VERSCHIEDENES



Jetzt auf www.klagenfurt.at

Kann mir jemand sagen, welche 
sozialen Unterstützungen die  
Stadt Klagenfurt anbietet? �� 

Die digitale Klagenfuter Rathaus Assistentin

Ja,  
KLARA!

#stadtderbegegnung


